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Amtsblatt zur «Macher Zeituna Nr. 334.
Samstaa den I I . Oktober 1879.

Erkenntnis.
A.. ^ l l, Kreisgcricht als Prchgcricht in Gürz hat auf
"Uran der f. f. Slnatsanwaltschast mit dem Vrlrnutnisse vom
" ^l"<ins! 1«?9, ^ . 4175/1».. dic Weiterverbrcilung der Zeit.
3 ? v / . " ^ " " " " " Vir. 176 uom 17. Augnst 1«7!» wegen des
h ""els ^> ^il>i8turo äi «ouüüiono« nach § 300 St. G. ver»

^ ° ^ Ertcnutnis. ^"'^
^ I m Namen Seiner Majestät des Kaisers
hat das k. k. Landesgericht in Laidach als Pressgericht
'Uf Antrag der l . k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 225 der in
<aibach in slovcnischer Sprache erscheinenden poli-
Nschcn Zeilschrift ,8wv0n»1ii ulm>ä« vom I.Ok-
tober 1879 aus der ersten Seite in der ersten,
feiten und dritten Spalte und auf der zweiten
Seite in der ersten Spalte unter der Ueberschrift: ^
'"MdiMi8k0uöit6h8k0 ii5obl.T/6VliUäöu" abgedruck«
en Leitartikels, beginnend mit , V p0lV0j V6l8ti iw-

utillll" und endend mit «in äowy 1MMi6 uöitcch'o",
begründe den Thatbestand des Vergehens gegen
die öffmtliche Nuhe und Ordnung nach § 300 S t / G .

Es werde demnach zufolge §H 489 und 493
der St. P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 225
der Zeitschrist »81ov6iiM nüroä« vom I.Oktober
1879 bestätiget und gemäß §§ 36 und 37 des
Pressgesetzes vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6 R.G.
B l . für 1863) die Weiterverbreitung der gedachten
Nummer verboten, auf Vernichtung der mit Be-
schlag belegten Eremplare d^ selben und auf Zerstö-
rung des Satzes des beanständeten Artikels erkannt.

» Laibach am 1. Oktober 1879.

^^Kund lnachung .
Das Reichs-Klicgsministenulil hat dic Sicherstellung

"er Vcrfrachtuug von lnilitär-ärarischeu uud Lauduiehr-
9üteru für dcu ganzen Umsaug der Mouarchie sowie
Nach den vorkommenden ausläudifchen Stationm für die
Heit vom 1. Jänner bis Eude Dezember 1880 mittelst
einer Offertverhanolnug angeordnet. Die Routen, auf
selchen im Bereiche diefcr Militäriutendanz innerhalb
^r Grenzen eines oder mehrerer Kronländer die Ver»
Pachtung vonfeite der Umernehnier stattfinden, so.uie
me Strecken und Orte, für welche die BeisteNung von
-̂oco-. dünn Kaleschfuhren oder Beiwagen für die etwaige

-lttllitärescorte nöthig fein dürfte, sind aus dem unten
'"geuden Verzeichnisse zu entnehmen.

Die Sicherstelllmgsbedmgunqeu sind bei der ersten
"erlaulbanuig iu oirs'cm Blatte Nr. 2^0 uom 6. O t̂o-
^ 1̂ 7<) ̂ .^lmt gegeben; ülmgens köuncn dieselben

uucy noch bei der Militär-Intendanz, bei dem Zeugs«
uuMmc-Drvot, bei der Pulverfabrik in Stein und bei

e» Handels- und Gewerbelamincrn cingeschcll werden.
Die Offerte müfscn längstens bis

14. Oktober d. I . ,

Nla,^ ^ ^ mittags, entweder bei dem General ^Com-
noi) »der bei dem Reichs-Kriegsmmisterium einlangen.

Vcrieichnis
laut vorstehender Kundmachung sicherzustellenden

^. Frachtrouten und Beiwagen,«)
^ ü ^ a n d mit Ausschluss der Eisenbahn.

" ° " ill>cr bis und umgekehrt ^

V^"/ I Kapfenbcrg ^ )
»^Ml ^ ^isculiahnstatimi) 200 si.
i „ ^ " ' ! _ "St. Äcit in

- ^ ^ u u ^ Kärnlcu

"wach ^ . . ^ l c i i ,
' ^ . ^NildolsSlvrrt *Karlstadt ^ ^

^lllach «Malborghrllo
Kl°^«c ^ " v i s *Mont Predil

"»enfurt *Fttlach

^ ^'.welcher Station ill drr (lolonne „b is" das Zeichen *
«"kommt, bi« dorlhin br,ichl>nqt"ueise vo» dort aus sind
N'ch dic Vcüuilacu illr die Escorte nöthig und daher zu

d 7 « ? ^ ° - Z r l l bis Kapfenberl, ist sllr Verfiihnu.g
°°« Gc,chiltzlohrcn bis 25 40 und 50 Mc<er«Ctlltner zu

n Loco- und Kaleschfnhren.

Station Art der Leistung A m

Militär'GülcrVcrji lhlung (mit Ausnahme
dcr Vcrpflcgs-Gegenstände und Beltcn-
sorlcn) vom Frachlennillaazinc der Eisen-
bahnen in Graz:
»,) l» dic Sludl oder Vorstädte oder utn-

Üllchct per MclnCclilncr ohne Huj/ uud
Abluden ans dcr ga.lzeii Slrccle: fitr
schwere Gegenstände; für leichte Gegen-
stände (Montur, RNstuugsgegenMuoe,
leerc Pactgefäße);

t>) b,o aus i>l>« '̂llzarelhfeld oder umgclrhrt
pcr Mllcr Crnincr mid ĝ nzc Llllcll' ohin
Äuf. uud Abladen: fur schwere Gegeu-
ftande; fiir leichte Gegenstände (wie
oveu);

c) b,« auf dcn '.'!>,illerir-Ulbungsplatz m
Forll nächst Graz oder umgelchrt per
Meter-Crnmcr oliuc Äuf- :,ud Abladen aus
die ganze ^lreclc: bc, Verfilhrung uuler
^ F/""'^"«rr. bei Verführung von

1b Meterzentner uud darüber;
") l,»2 zum HtalSdolfrr Pulver. Magazine

oder umgllehrt per M.lcl°Cl!»lucr auf die
ganze «Vlreltc hu. »der zurUcl: nebst Auf-
uud Abladen, ohne Aus- und Abladen;

0) bls au, den Äll!llcl,c-Nebung«pla<i ,u
sorll bc» Graz oder umgclchn ,llr Ge>
schütze oder Fuyrwcrlc bi« i, Metcl.Ccntncr
auf d,c ganze Strccle;

1) bisclufdcuGenic.Uebuugsplav bci Güsiina.
oder umgclehn per Mner.Zentner ohne
Au,- und Abladen auf tic ganze Llrecle:
be, Verführung unter 15 Ullclcr-Cculncr.
b« Verführung von I,", Meterzentner
und dar. >)cr;

8) bi« in das FuhrwcsenSmaterial.Fllial-
D-pot ln Schonau odcr uma/lehn per
Mi.er-Centner ohne Äuf. und Abladen auf
d,e ga^c Streclc: vom Graz - Raaber
^l-hnho,c fllr schwere Gegenstände, vom
^llhohose dcr Südbahn sür schwere Go
acnstiwoe, vom Graz-Raalicr Bahnhöfe
sür leichte Gegenstände, vom »aynyojc
dcr Slldbahn für leichte Gegenstände;

Militär^Güter»Verführung vom Pulver-
magazine in Kalsdors bis aus das La»
zarcthscld oder ningclrhrt auf die ganze
Strecke ohne Aus- und Abladen per Meter«
Centner ohne Unterschied Verladung.

Uevcrsührung leerer oder mit nicht mehr als
, 5 Meter» Centner beladener ärarischer

Fuhrwerke:

G r o u n d ^ °°^' Frachtrnmagazine dcr Eismbahn
wraz und „ , G,a, h.« ans da« Lazarethfeid °d!r 4,'^ n
Umgebung umgclehrt per Fuhrwcri; '^'

b) von bemscllicu Frachlenmagaziue bis
in d,e Sladt oder Bmstiidle, odcr ,n
das Zeug?-Att,llcrie.Etabl!sscment, und
umgrlchrt per Fuhrwcrl;

c) vom Frachtenmagazine der Gra^illaabrr
Bahn bis in da« Fuhlwcsens'Malerial:
Filial^D Pot in tcr Schöuan oder um^
kcl>hrl per Flihrwcrl.

Uebcrführung voller, mit mehr als 5 Meter«
Centner bcladener ä.arischcr Fuhrwerke:

ll) vom Flllchlcumllgazinc der Eisenbahnrii
iu Graz bis auf daß i.'azarclhfcld oder
umgrtlhrt pcr Fuhrwcrl;

d) von drmsclbcn Frachlcumaga îne bis in
die Stadt oder Aorstädle, oder in da«
Zeuqs-Artillerir-ElMisscment, uud umgc»
lc^rl per Fuhrwcrl;

c) von« Frachtcumagazine dcr Graz»Raaber
Bahn bi« in da« Fub,lwcsen«-Material'
Füial^Drpol in der Schönau oder um-
a/lchrl per Fuhrwerk.

Aeistcllnng der Kalcschsnhrcn:
2) cil'^ptliinig sllr »/, Tag, einspännig für

1 Tag;
d) zwclspunoig fllr '/, Tag, zweispännig

fnr 1 Tag;
c) zweispännig »ach Kaledorf und retour,

zwrispännig bis auf dcn Arlillcilr^Ucbungö.
Platz und lelou!'.

Verführung von Schnee, Lehm, Schotter,
Vauschntt auS sämmtlichen Militär-
Etalilisscmcnls in Graz bis auf den
hirfür bestimmten Nblagcrungsplal):

»,) auf dc» yalbfn Tag,
d) ans den ganze» Tag.
Verführung von Requisiten. Baumaterialc

aus Graz:
5) d!s auf den NrlillerioUeliungsplatz ober

umqcsfhrl pcr Fuhr;
d) bis auf den InsantcricSchicsiplah oder

umgekehrt prr Fuhr;
c) biö auf den Genic-Uebungsplaj) oder

umgekehrt per Fuhr ;
ll) bis nach Nebenan;
0) bis in die verschiedenen Kasernen drr

wtadt und umgekehrt per Fuhr.
Bcistclluna. angeschirrter Pferde:
») vier Pirrdc ai<f dcu gangen Tag;
b) Vier Pferde auf den'Halden Tag;
c) zwei Pferde auf den halben Tag l>,

d und <: auf die Distanz vom Lazarett)»
frldc bis in das Zeugs'Artillerie-Ge-
bäude iu der Lazarethgasse);

Station Art drr Leistung ^

s) zwei Pferde auf den halben Tag, u z.:
vom kazarethselde bis znm Frachten-Vt»:
gazine der Sitdbahn,

vom Zcnghause am Franzensplahe bi«
zum Frachlmmaaazine der Slldbahn;

o) vier Pjcidc auf den halben Tag vom
ZmgS - Artilleriegebäude in der Lazareth-
gasse dis zum Frachlenmagazine der Sud-

Graz und bahn.
Beistcllung von bespannten Frachtfuhr- 400 st.

Umgebung wrrlcn im Ttadt-Pomürio:
ll) Msiipäüniqe filr den ganzen Tag;
d) zweispännigc für den halben Tag.

einer dopprlspnmngrn Kalesche:
3 von Graz nach Kalsdors und retour
Z von Graz auf den Artillerie»Uebungs»
«. platz und retour
A einer einspän. Kalesche für halben od.

einer zwcispän. Kalesche ganzen Tag

Vciführuna Per Sporco°Mcle»
Elsenbahn- Ccutmr zum dortigm Pulvcr°

Station maga în obrr zum Fuhrwerks: und vioo ver»« ^^ ' >l-
l „ Llllbach Drpol in dic Stadt i!aibach

Station Nrl der Leistung ^,^°^

« eincr rinspäunigcu ilalcschc ^ «
i!aibach ^ ^ ^ ^ zweifpännigen Kalcsche ^ ? »

nnd ^ cincs cinspäuuigcl! Frachtwagcns ^ 3>^ 50 st.
Umgebung '3 "iicS zwcisp^iüigcii Frachlwagcnö ^ ^

3? zwe> angeschirrte Pferde 3 .«

I.) UeberfUhrung von Brennholz vom
sliibtifchen Schwcmmplatze am One« auf
dcu ärarischcn Vienuholzplatz in der Pulver-
fabrik fammt Nuf» und Abladen, dann
Schlichten aus 4 Meter Höhe l'rr Cubil»

Stein me.er;
, ^ , 2 )Veistelluna eines zweispännigen Fracht-
,n ^rani wagei-ö mit dem i!adungSgewichlc von llt:>0 50 ft.

Kilogramm:
»> <Ur den ganzen Tag;

Umgebung l>) fllr den halbrn Tug.
3 ) Vcistcllulig e,nes Paares angeschirrter

Pferde mit zwei L-'itei wägen zur Vrenn'
und Kohlellho!z<V.lfilhiUllg:
c) filr den gan^rn Tag;
<y für den halben Tag.

Vcistcllung von ein Paar angcfchirrlen
Pferden für eine ärarische Kalesche ftlr

S l . Veit eiilcn halben und ganzen Tag,
, Verführung von dcr Eisenbahnstation zum 10 st.
m Kärlilen Pulver - oder Salpctcr - Magazine in

St, Veit per Sporco-Mcler-Ceutuer fllr
halben obrr ganzen Tag l

(4447—3) Nr. 6283.

Sec undararzten Stelle.
Bei den Landes^Wohlthätigkeitsanstalten in

Laibach ist die Stelle eines Secundararztes mit dem
Adjlitum jährlicher 400 fi., freier Wohnung für seine
Person, Beheizung und Beleuchtung zu besehen.

Darauf Neflectierende wollen ihre Gesuche
unter NaäMisung des Doctorates der Heilkunde,
beziehungsweise der medicinischen Studien und der
allfälligen bisheriqen Verwendung, und der Kenntnis
der deutschen und slovenischen Sprache

b i n n e n 1 4 T a g e n
nach der ersten Verlautbarung dieser Concursaus-
schreibung bei der Direction der Landes-Wohlthätig-
keitSanstalten in kaibach einbringen.

Laibach am 4. Oktober 1879.
Nom lirainisHen H!unäe8uu»scüu^e.

(4377__^ Nr. 103.

Lehrerstelle.
An den diesstädtischcu Knabenvolksschulen ist

eine systemisierte Unterlchrcrstelle mit dem jähr«
lichen Gehalte per 500 ft und der Dienstes-Alters.
zutage zu besetzen. . ^ m ̂ .

Bewerber hiefür haben chre Mlt der Nach-
weisunq über die Lehrbesähiqungsprüfung m beldm
Landessprachen sowie über die al lMge Ber-
wendung im Lehrfache belegten Gesuche - und zwar
falls sie bereits im Schuldienste stehm, im Wege
des vor efe ten k.l. ^irksschulratl.s - längstens

bis 3 1 . O k t o b e r 1 8 7 9
bei dem aefcrtiqten Stadtschulrathe einzubringen.

Stadtschulrath Laibach a.n 26. Sept. 1879,
Dcr Vochtzmde: LajchaN.



2008

(4480—2)

Kundmachung.
Von der gefertigten k. k. Bezirkshauptmann-

schaft wird bekannt gemacht, dass wegen der in
Kroazien herrschenden Rinderpest alle Jahr- und
Bichmärkte im Bereiche dieser Bezirkshauptmann-
schaft bis auf weiteres verboten sind.

K. k. Bezirkshauptmanschaft Tschernembl am
7. Oktober 1879.

( 4 3 5 3 - 2 ) Nr. 9877.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Oderlandesgerichte für Steiermark,

Kä'rnten und Kram in Graz wird bekannt ge-
macht, dass das k. k. Bezirksgericht Krainburg über
Ansuchen des Jakob Leben, Johann Erschen und
des minderj. Ios. Sorschek (durch dessen Vormün-
der Maria Sorschck und Franz Treber) die Erhe-
bungen zur Ergänzung des dortigen Grundbuches
durch Eintragung der noch in keinem Grundbuche
vorkommenden Liegenschaft: Weidevarzelle Xol<Mi
dlid Nr. 419 der Eatastralgemeinde S t . Iodoci
gepflogen und den Entwurf einer neuen Grundbuchs-
einlage über diese Liegenschaft mit der Bezeichnung
„Ueberland" vorgelegt hat.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(R. G. B l . Nr. 96) der

1. N o v e m b e r 1 8 7 9
als der Tag der Eröffnung dieser neuen Grundbuchs-
einlage mit der allgemeinen Kundmachung fest-
gesetzt, dass von diesem Tage an neue Eigenthums-,
Pfand- und andere bücherliche Rechte auf die in
derselben eingetragene Liegenschaft nur durch die
Eintragung in diese neue Einlage erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbuchseinlage, welche bei dem k. k. Bezirks-
gerichte in Krainburg eingesehen werden kann, das in
dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
H) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung der neuen Grundbuchseinlage erwor-
benen Rechtes eine Aenderung der in derselben
enthaltenen, die Eigenthums« oder Besitzverhält»
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berich-
tigung der Bezeichnung von Liegenschaften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
körpern oder in anderer Weise erfolgen fol l ;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der
neuen Grundbuchseinlage auf die in derselben
eingetragene Liegenschaft oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwor<
ben haben, soferne diese Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen — und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise — längstens bis zum

letzten J ä n n e r 1 8 8 0
bei dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg einzu-
dringen, widrigens das Recht auf Geltendmachung
der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bücher-
liche Rechte auf Grundlage der in dieser neuen
Grundbuchseinlage enthaltenen und nicht bestritte-
nen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dass ein auf diefes Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 10. September 1879.

Štev. 5483.

Oznanilo.
Od c. k. okrajnega glavarstva v Öernomlji

se da na znanje, da so zavoljo goveje kuge na
Hrvaškein vsi letni in živinski sojmi v celem
obsegu tega glavarstva do druge zapovjesti pre-
povedani.

C. k. okrajno glavarstvo v Oernomlji, 7. ok-
tobra 1879.

(4376—3) Nr. 12,147.

Raab'sche Stiftung.
Die zweite Anton Raab'sche Stiftung im

Betrage von 200 fl. 4 kr. ist für das Jahr 1879
zu zwei gleichen Theilen zu verleihen.

Auf die eine Hälfte hat eine arme, ehrbare
Laibache.- Bürgerswitwe und auf die andere eine
arme, wohlerzogene Laibacher Bürgerstochter, welche
sich im wirklichen Brautstände befindet, nach ihrer
Copulation stiftungsmäßigen Anspruch.

Bewerber um diese Stiftung haben unter
legaler Nachweisung ihrer bürgerlichen Abkunft und
Armut fowie der sonstigen Verhältnisse ihre
Gesuche

b i s Ende O k t o b e r 1 8 7 9

bei diesem Magistrate einzureichen.

Stadtmagistrat Laibach am 27. September
1879.

(4418—3) Nr. 2655.

Kundmachung.
Nach den bestehenden Bestimmungen müssen

Telegramme, welche mit ungenügender oder sonst
vorschriftswidriger Adresse in Lalbach einlangen,
falls der Empfänger nicht z w e i f e l l o s ermittelt
werden kann, als unbestellbar behandelt werden.
Ferner hat das Handelsministerium festgesetzt, dass
die einlangenden Depeschen, welche über Wunsch
der betreffenden Adressaten je nach der Tageszeit
oder an bestimmten Tagen in verschiedenen Loca-
litäten, z. B. an Wochentagen im Geschäftslocale,
an Sonntagen in der Wohnung, oder zu gewissen
Stunden im Comptoir, zu anderen in der Wohnung
und so fort bestellt werden sollen, künftighin nur
dann diesem Wunsche gemäß behandelt werden
dürfen, wenn für die Vormerkung der von dem
Depeschenempfänger bezeichneten Bestellorte die für
abgekürzte oder Chiffre-Adressen zu zahlende Iah«
resvormerktaxe von je 20 st. entrichtet worden ist.

Es werden daher von nun an alle mit
ungenügender oder vorschriftswidrig zusammengezo-
gener, resp. abgekürzter Adresse, oder mit nicht
deutlich vorgemerkter Chiffre - Adresse einlangenden
Telegramme an die Ausgabsstation als unbestell-
bar zurückgemeldet werden; jene Telegramme, welche
bisher zu gewissen Zeiten an verschiedenen Orten in
Laibach zuzustellen waren, werden nur an die im
Telegramme selbst angegebene Adresse, d. h. blos in
Einem Locale, beziehungsweise in der Wohnung des
Adressaten abgegeben, und falls dieselben dortselbst
unanbringlich sein sollten, die vorgeschriebenen Aviso-
scheine zurückgelassen werden. Es wird sodann
Sache des avisierten Adressaten sein, die in diesem
Falle zur Station zurückgebrachten Depeschen bei
dieser in Empfang zu nehmen, resp. die Zustel-
lung derselben zu reclamieren.

Jene Laibacher Firmen, welche ihre Depeschen
bisher zu gewissen Zeiten an verschiedeneu Orten
zugestellt erhielten, werden daher aufmerksam ge-
macht, dass die bisherige Bestellungsweise nur
dann unverändert bleiben kann, wenn sie die Ge-
bür von20ft . für die Vormerkung der gewünschten
Bestellorte

b i s zum 1. N o v e m b e r 1 8 7 9

bei der dortigen k. k. Telegraphen-Hauptstation erlegt
haben werden.

Trieft am 3. Oktober 1879.

K. k. Telegrapkenäirection für Kruin unä
Küstentunll.

(4416—3) Nr. 13,261.

Studentcnstiftung.
Von der von der Stadtgemeinde Laibach errich-

teten „Kaiser-Franz'Iosef-Stiftung" kommen mit
Beginn des heurigen Schuljahres drei Plätze, jedtt
mit jährlichen 50 ft., zur Verleihung.

Aus diese Stiftung haben arme, in Laibach
zuständige und in deren Ermanglung überhaupt
in Krain geborene Realschüler Anspruch.

Die gehörig documentierten Bewerbungs-
gesuche sind im Wege der Direction der k. k. Ober'
realschule

b i s Ende O k t o b e r l. I .
Hieramts einzubringen.

Stadtmagistrat Laibach am 1. Oktober 1879.

(4458—2) Nr. 13,462^

Stiftung.
Bei dem Magistrate Laibach kommt die Ka-

tharina Warnuß'sche Stiftung mit 126 ft. für das
Trienuium 1880, 1881 ' und 1882 an zw"
fromme Mädchen aus der Verwandtschaft der S O
terin, und in deren Ermanglung an zwei Bürgers'
töchter aus Laibach, als Erziehungsbeitrag zur Sel<
leihung.

Bewerber um diese Stiftung haben ihre
gehörig instruierten Gesuche

b is E n d e O k t o b e r 1 8 7 9

bei diesem Magistrate zu überreichen.
Stadtmagistrat Laibach am 5. Oktober 1879.

(4446—3) Nr. 13,010.

Kundmachung.
M i t Bezug auf den § 6 des Gesetzes voNl

23. Ma i 1873, Nr. 121, wird bekannt gemacht,
dass die angefertigte Urliste der Geschwornen sül
das Jahr 1880

b i s 14 . O k t o b e r l. I .
in der magistratlichen Amtskanzlei (Efpedit) i"
jedermanns Einsicht aufliegt, und dass es jct^
Betheiligten freisteht, während dieser Frist wetzt"
Uebergehung gesetzlich zulässiger oder wegen ON"
tragung gesetzlich unfähiger und unzulässiger P ^
sonen in die Liste schriftlich oder zu Protokoll
Einspruch zu erheben, oder in gleicher Frist sei^
Befreiungsgründe geltend zu machen, wobei bemerlt
wird, dass nach § 4 dieses Gesetzes von dem Äwte
eines Geschwornen befreit sind:

1.) diejenigen, welche das 60. Lebensjahr
bereits überschritten haben, für immer;

2.) die Mitglieder der Landtage, des Reichs
rathes und der Delegationen für die Dauer be
Sitzungsperiode;

3.) die nicht im activen Dienste stehenden,
jedoch wehrpflichtigen Personen während der Dauer
ihrer Einberufung zur militärischen Dienstleistung j

4.) die im kaiserlichen Hofdienste stehenden
Personen, die öffentlichen Professoren und Lehrer,
die.heil- und Wundärzte, wie auch die Apotheker,
insofrrne die Uncntbchrlichkeit dieser Person "
ihrem Berufe von dem Amts- oder Gemein^
Vorsteher bestätiget wirb, für das folgende I M '

5.) jeder,' welcher der an ihn ergangene
Aufforderung in einer Schwurgerichtsperiode a
Haupt- oder Ergä'nzungSgeschworncr genüge gel",
hat, bis zum Schlüsse des nächstfolgenden Kalender-
jahres. ^ .

Stadtmagistrat Laibach am 4. Oktober 1 t "
Der Bürgermeister :

U a s c h a n w ^ p ^ ^

( 4 4 4 9 - 3 ) Nr. 10,160.

Iagdverftachtuug.
A m 1 5 . O k t o b e r l. I . , vorntttag

11 Uhr, wird im Amtslocale der gefertigten r-
Bezirkshauptmannschaft die Verpachtung der ^ U
barkeit der Ortsgemeinde Schleiniz stattsinden. .^

Wovon Pachtlustige mit dem Bemerken
Kenntnis gescht werden, dass die Licitationsbe«
nisse Hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirlshauptmarmschaft Laibach aM ^!

Oktober 1879.
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U « z e pg e b l a t t.
(4432-3) Nr. 5326.

Executive Feilbietungen.
. Ueber Ansuchen desk. t. Steueramtes

M t r i z in Vertretung des h, k. k. Aerars
wnd hie Vornahme der executwen Feil-
bletung der auf i,U0 f l . geschätzten, dem
M ' f Vicil) von Harije gehörigen gtca-
Mat Urb.-Nr. 28 lui Gruudbuch des Gntes
^trainach bewilliget, und werden die Tag«
latzungen, und zwar die erste auf den
.. 14. O k t o b e r ,
d'e zweite .̂auf den
. 14. November und
dle dritte auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
""Mittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
bedeuten angeordnet, dass die Realität
nur bei der dritten Tagsatznng unter deni
Schätzungswerte hiutangcgebcu werden

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 25stcn
""»l 1879.

l^33^_2) Nr. 5835.

Executive Feilbietungen.
. Von, s. l. Bezirksgerichte Feistriz

^>rd hiennt bekannt gemacht:
Es wrrde über Einschieilen des l, l .

Sleunamtcs in Fcistri; zur Einlnixanng
Von rückständigen landesfürstlichcnStenern
pr. 38 fl. 04'/^ lr. sammt Executionö-
losten die exee. Feilbietnng der zum Vcr-
lnfse des Josef Prnko von Paije Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 1700 ft. bewer-
teten Realität Urb.-Nr. 72 ad Out
Mühlhofcn bewilliget, und zur Vornahme
derselben die Tagsatzungen auf den

14. O k t o b e r ,
1 1 . N o o e m b r r und
l 2. D e z e m b e r 1 8 7 9 .

jedesmal vomiltags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Beisätze
angeordnet, dass obige Realiiät bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
Kitten aber auch unter demselben an den

^ Die Licitalionsbedingnisse und das
^ealschätzu»asftrotul»ll lönuen hicrgerichls
angesehen werden.

Gleichzeitig wird dem Verlasse des
AUon Pento Herr Franz Beniner von
^ornegg zum Curator ad ir0t,um bestellt
U"d demselben der Bewilligungsbescheid
^ahl 5835 anf dem für den exec. Ver-
ass bestimmten Originalgesuche eiugchäu'

"lget.

<4420-,3) Nr, 4218.

Executive
>iiealitäteN'Versteic,erung.

b " ' m ° " « . ' ^ , . ^ " « « " " " ' ' ^ « ' wird

^uv l l^ l ' ^" "b " ' Ansucheu des Johann
Vers?"' ^ " St . ^amprechl die executive
I e l e ? " " " U l>er dem Blas Fcruic von
40 ^hörigen, gerichtlich anf 914 fl.
lenkn c / ^ "V len . l>« Grnndbnche Mün-
l i ^ . / Urb.,Nr. 230 vorkommenden Rea-
t l , ! l ^? ' l l 'N t t . und hiezu drei Feilbie-
^ f ^ ^lilatznngcn, und zwar die erste

diV .^ > 15. O l t o b r r ,
" ' zweite auf den

und ^ . 15. N o v e m b c r
" bie dritte auf den

jedes.«». D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
hiesil, , ^ ° ? ^ ^ « s u " ^ Uhr, in der
a,,'".,' ^"''chlslanzlei mit dem Anhange
der " s''"""den.dass die Pfandrcalität be!
"m a! " " ' ^ zweiteil Feilbietnu« nur
der d r i V ^ ' " Schütznnaswcrt, bei
hintc,,,. !.' " b " auch unter demselben
" 'Uan^^en werden wird.
inöbesm.̂  ̂ '^!"ionsbedinanisse, wmnach
^nb ' " V ^ " ' "citaut vor uemachtem
Licit. . , , ' ^ " " c - Padinm zu Handen der
das < k ^ ° " " ' " s s i ° " ^. erlc«en hat. sowie
b"chs7r?. ^ / ' ^ ^ " l u l o l l und der Grund-
Neuist^. . " ' " " in der dicSgcrichllichen

l t "m ' " " ' l chen werden.
^kPtember ^ 7 9 ^ " ' ^ ' ^ 9 ° " " t e n

(4431 - 3 ) 3tr. Ü255.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Sleueraultcs
Fcistriz wird dle mit dem Bezchelde uoiu
4. Aprä 1876, Nr. 3340, aus oeu lOlcn
September iv ' /8 angeordnet gewesene und
slstlerte dritte executive Hetttilctuug oer
dcmLutas Novat lion (Hraseubrunil ^)tr. 48
gehurigell Realität Urb.-Vir. 408 ^ä
Adelsberg im Reasjumleruugswege uuf oen

14. Ok tobe r l v 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem frühern Au»
yange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am ^4sten
Juli 1879.

(4430—3) Nr. 5200.

Massumierung
dritter ezet. MblelUllg.

Ueber Anjuchell 0es t. t. Steueraultes
Fcislrlz wird die mu 0em Be>chel0e uoul
4. April 1ü78, Z . 3347, auj oeu loteu
September 1878 angeordnet gewejeue, je-
docy sljtlrte dritte exeeutwe Feltbietuug
0er Realität Urv.-Nr. 1 ^ä Herrjchasl
Preul ocs Frallz Sever run Durucgg
im !)teü>iumleruugswege aus den

14. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
uurmlttags 9 Uhr, mit dem früyern An-
hange ailgeorduet.

Ht. t. Bezirksgericht Feistriz am 24sten
Ju l i 1«7^.

(4434—^i) Nr. 532?.

Qzecmwe Feilbietungell.
^>o,l orlll l. l. Bcz>l,t0gcrlHlc ^ei»

striz wird htcmil delaunl grniacht:
^o >cl uver Anjucyen dcs l. l . Slrucr-

aml^s 6">lriz (in Vertretung drs hohen
l. l. Aerars) gegen Iohanil jjatur von
Zagorze 'Nr. 3 wegen lchulolgen 05 ft.
u. ^ j . c. «. c. ill üle cxec. ujsentlicye
^crllelgcrull^ der dc»n lctztercil gehörigen,
ll,l ^^llnovuaic ucl Hcrr>chasl P l l „ l uut)
Urli.'Nr. 44 uurlomunndell l/icuMat, lul
gcrlchlllcy ccliobcucil Vchatzullgowerle von
6^00 st. u. ^ . , aVlUllllgcl ui>5 zur Vur-
nuyluc ocrsclben oie RcalscilbirlungS-Tag'
jat)ung aus ocn

14. O l t o b e r ,
1. 4. Vi u o c in b c r und
10. D c z c m b e « . 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hicrgerichls
mlt ocm Anhange bestlinmt worden, dajö
mc scilzubicUlidc Realität nur bcl der
letzten ^cllblctung auch unter dcm Schä'
tznngswerle an dcu MciMclcnom hnlt'
angcgclicn werde.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am 25sten
Ju l i l879.

(4393—3) Nr. 17,588.

Ezecutive
Nealitäten-Verstelgerung.

Von» t. l. stiidt.-delrg. Bezirlögelichle
^aibach wird bekannt gemacht:

läs sei über Ansuchen der Maria Golob
von Stndcnc die rxcc. Verstciacrnng der
dcm Mathias Klanear von Stndrnc ge«
hörigen, gerichtlich auf 500 ft. geschätzten
Ncalität (öinl.»Nr. 04 liä Soimcgg be-
williget, nnd hiczu drci Feilbictullgs-Tag-
satzlmgcn, und zwar die erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcaliläl
bei der erstell nnd zweiten Frilbiclnna, nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch untcr demselben hinlan-
gegebcn werden wird.

Die ttieilalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Eilbote ein U'pcrc. Vaoinm zu Handen der
^icitationscommission zu erlcgen hat. sowie
das Schätzungsprototoll und der Orund-
buchse^tratt lönnen in der diesgerichtlichen
Nrgislralur ciiigcschen werden.

Uaibach am 24. J u l i 1879.

(4394-3) Nr. 12,994.

Uebertmgmig
dritter exec. Feilbictung.

Vl„n l. l. städt. delc ĵ. Bszirlsgerichte
in Laibach wird belcmnt s,emacht:

Eö sci übcr Ansuchen der llainischen
HV^rlasse in ^aibach (durch Dr. Su-
panclc) die efcc. Bcrsteiacrnng der dem
^alob Krallö von Igglnck gehörigen, ge-
richtlich auf 3630 fl. gcschätzlen Realität
Urb.-Nr. 201, Rcctf.-Nr. 158, Cinl,-Nr.
182 ii<1'Sonncgg auf den

15. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange übertra
gen worden, dass die Psandrealität bei
dieser Feilbislnnq auch unter dem Schä-
tzungswerte hintanaracben werden wird.

Die Kicitlllionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant »or gemachtem
Andote ein 10perc. Badium zu Handen der
Licitationscommission zn erlegen hat, so
wie das Schatzuügsprulololl und der
Grnndbuchsextract lönnen in der dirs-
gerlchllichen Registratur eiuaesehen werdm.

^aibach am 3. Juni 1879.

^ ( 4 3 7 2 - 3 ) Nr. 0593

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Adelsbcrg
wird delannt gemacht:

Es sei übcr Ansucheil deß Barthelmä
Krajnc von Rodockendorf die exec. B>r-
steigerung der dem Josef Sedmal vou
Nadlljneselo aehöriaen , gerichtlich auf
1683 ft. geschätzten Realität Urb.-Nr, 23
^6 Prcm M o . 5 fl. 37 kr. bewilligt,
und hiczn die ,5rilbictuugS.Tagsatznngln,
und zwar die erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zwcilc auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hicraerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrea'liläl bei der
ersten und zweiten Heilbictnng nnr um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uutcr demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitlllionsbcdinanlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachte»,
Anbote ein lOperc. Paoium zuhanden der
Kicitalionscommission zn erlegen hat, so-
wie das Schätznngaproluloll n»t> der
Ornndbuchseftrllst können in der oics-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberu an»
30. Ananst 1879.

(4398-2 ) Nr. l 9.9^0.

Neassilmiming
dritter cxec. Fcilbietlilig.

Vom l. t. städt.-delrg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemachl:

ös sei über Ansuchril des Herrn
Anton Muschel in Laibach die dritte exe
l'utivc Vcrsteisseruna der dcm Martin
Kumäe von Wröst arhörigen, gerichtlich
auf 7029 fl. geschätzten Realitäten Cinl.-
Nr. 272 und 809 ^ä Sonnegg reassu-
mierl, und hiezn die Fcilbictungs-Tag'
satznna auf den

18. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in de,
OcrichlSlanzlei mit dem Anhanae anarord^
net worden, dass dic Psandrealltä'tcn bei
dieser Feilbietnng anch nnter dem Schä-
tzungswert hintana.'gebcn werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder picilant vor gemachle»,
Anbote ein 10perc. Vadium zn Handen dcr
Uicitationscommission zn erlegen hat, so
wie die Schätzungsprotololle nnd die
Grundbuchscxtracte können in dcr dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

Laibach am 28. August 1879.

(4429—2) Nr. 5049.

Relicitation.
Ueber Einschreiten des l. l. Steuer»

amles. ,^tisti iz (in Vertretung des hohen
l. t. Aerars) wird wegen Nichterfüllung
der tticilllUonbbedingnisse die Relicilalion
der dem Josef BoStijancic von Berce Nr, 2
gehörig gewesene», von der Maria Gos»
lijanciö erstandenen Realitäten Urb.-Nr. 15
uä Gut Gulenegg und Urb.-Nr. 38 aä
ttirchengill S t . Helena zu Prem bewilli-
aci, uno hiczn die einzige tjeilbielungs-
Tagsatzung auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, hieraerichts mit dem
Anhange bestimmt, dass diese Realitäten
auch unter dcm Schätzungswerte hintan»
gegeben werden.

K. t Bezirksgericht Feistriz am löten
Jul i 1879.

(4396—2) Nr. 10.404.

Efecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdl..beleg. Bezirksgerichte
in Kaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Felix o. Reya in Laibach die erec. Ver-
steigerung der dem Michael Polled von
Pleschinzc gehörigen, gerichtlich auf 70 st.
geschätzten Realität Urb. « Nr. 1 /^ 2 l̂
Moosth i l , Einl . . Nr. 10 Steuergrmeinoe
Brrsowiz, bewilliget und hiezu drei Feil«
bielnn^s'Tagslltznngkn, und zwar die erste
auf den

I 8. O l l o b e r ,
die zweite auf den

19. November
und die dritte auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal oormittays von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlri mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitiil bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben wrrorn wird.

Die tticitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
Kicitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchSextract lönnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städl.delea. Bezirksgericht Lai-
bach am l4 . Jul i 1879.

(4401—2) Nr. 10,912.

Rcassmnienmg exec.

Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in ^llibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der l. k. Finanz-
procuratur hier die exec. Versteigerung der
dein Andreas Gregorin'schen Verlasse in
Wesniz gehörigen, gerichtlich auf 1086 st.
geschätzten Rlalüäl Urb. - Nr. 72, wm. I,
toi. 90 ud Lustthal reassumiert, und hic-
zu drei Feilbirtnngs - Tagsatzunaen , und
zwar die erste auf o-n

18, O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20 D e z e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormitlags von 10 bis ,2 Uhr. m
der OeriäMlanzlei mit den. «"h°"»'' °n-
aeordnct wmden. dass d.e Pfandre» itlit
bei der ersten nnd weilen sseilbietuna
,,„r „m oder über dem Schätz»naswert,
be, der dr!l,.n aber anch unler demselben
bintanaegeben werden w,rt>.

Die ^icilatim'sbedinan.sse, wornach
wßbesonderc jeder Militant oor aemachtem
A..bo!cci" 10perc.Vad>nmzuH°ndender
^icitatinnscoittmission zu erlegen hat, so,o,e
das Sch°tz""«sprutololl und der Grund-
bnchsezlract lönnen in der diesgerichtlichen
RcMratur eingesehen werden,

K. l. städt. drlkg. Bezirksgericht iial-
> bach am 16. Ju l i 1V79.



2010

(437 Id—3) Nr. 6565.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Cs sei über Ansuchen des Herrn

Leopold Detleva von Buje die exec. Feil«
bictuna der der Katharina Domicel von
Untertoschaua gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten nnd auf 715 fl. ge-
schätzten Realitäten Urb.-Nr. 22 und 31
aä Herrschaft Raunach peto. 40 fl. c. u. e.
bewilliaet, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 6 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittaas von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dcm Beisätze angeordnet
worden, dasö die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten ftcilbietung nur nm
oder über dem Schätzungswert, bei dcr
drillen Fcilbietung aber auch unter dem-
selben hintangcgeben werden.

Dic Acitationsbcdingnisse, die Schä'
tzungsprotokollc nnd die Grundbuchsextracte
löllncn in den oiesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
30. August 1879.

(4263-3 ) Nr. 3581.

Lfecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Bre-
gar von Hosta die executive Versteige-
rung der dem Franz Uraniö von Krizate
gehörigen, gerichtlich auf 1453 f l . 20 kr.
geschätzten, im Grundbuche Gut Wilden-
egg Urb.-Nr. 75 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietuugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte anf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in Egg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bet der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch un-
ter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licttationsdediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
dcr Licitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schützungsftrotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 29sten
Ju l i 1879.

(4082 -3 ) Nr. 3705.

Erinnerung
an die nnbclanntcil Erben der verstorbenen
A n t o n und M a t h i a s K o r e n i ?.

Von dem t. l. Bezirksgerichte kiandstraß
wird den unbekannten Erben der verstor-
benen Anton und Mathias Koreniö hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bci diesem
Gerichte Mart in Korenic von Obergomila
Nr. 5 die Klage auf Löschung der bei der
Realität Rstt f .Nr. 10, Urb.'Nr. l l aä
Gall lM sichergestellten Erbschaft ü, per
84 fi. 1 lr. C. M . eingebracht, worüber
die Tagsatzung zum summarischen Ver-
fahren auf den

2 2. November 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dicsclben
vielleicht aus den l. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver»
trclung und auf der«n Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Gac in Landstraß als
Curator »,ä aewln bestellt.

Dieselben wecden hievon zu dem
Endc verständiget, damit sie allenfalls zuv
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und

die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tünnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curatov
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge
klagten, welchen es übrigens frei strhl,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand ;u geben, sich die
aus einer Vcrabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

H. t. Bezirksgericht Landslraß am
8. August 1879.

(4080—3) Nr. 4103.

Erinnerung
an Georg Grabner , rücksichtlich dessen

unbekannte Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Land-

straß wird dein Georg Grabner, rüctsichl«
lich dessen unbekannten Erben, hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Znidaräic von Groß-
roje die Klaae anf Anerkennung dcr Er-
sitzung der Realität Nectf.-Nr. 44, Urb.-
Nr. 68 aä Pfarrailt S t . Barthclmä und
Gestattung der Besitzumschreibuny an die-
selbe eingebracht, worüber die Tagsatznng
auf den

22. N o v e m b e r 1 8 7 9

angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Crblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Gaö von Landstraß als
Curator aä aotuin bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen We^e ein-
schreiten und die zu ihver Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widriqens diese Rechtssache mit drm anf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
frei stcht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die ans einer Berabsäumnng ent-
stehenden Folgcn selbst bcizumcssen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
27. August 1879.

(4081—3) Nr. 3929.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des Thaddäus

Heravica von sitschaz.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Land-

straß wird den unbelannteil Erben des
Thaooäuö Heravica von Sitschaz hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei tiejem Gc-
richte I l i a Seravica von Sitschaz die Klage
auf Anerkennung der Ersitzung der Rea-
lität Lud Verg.Nr. 233 aä Herrschaft
Thurnamhart eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

22. N o v e m b e r 1 8 7 9

angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kaliil von Landstraß als Curator
kä actuin bestellt.

Die Geklagten we> den hieoou zu dem Ende
verständiget, damit dieselben allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord«
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
deren Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widriaens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen es
übrigens frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsänmung
entstehenden Folgen selbst beizumcssen ha^en
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
22. August 1879.

(3567—3) Nr. 4044.

Bekanntmachung.
Dem Michael Miheliö von Thal

Nr. 18, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage ä« prae».
20. Juni 1879, Zahl 4044. des Johann
Autala von Oberradeuze (durch Anton
Kuftljen) wegen 100 st. Herr Peter Kcröe
von Tschernembl als Curator a.ä acwm
bestellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum mündlichen Verfahren die Tag-
satzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
21. Juni 1870. ^
'(4227—3) Nr. 4963.

Zweite ezee. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird int Anhange zum Edicte vom 16ten
Ju l i 1879, Z . 4963, bekannt gemacht:

Da zu der mit obigem Bescheide auf
den 15. September 1879 angeordneten
ersten executive» Feilbietung der dem Georg
Cerkovnik von Mittervellach Nr. 19 gehö-
rigen, gerichtlich auf 2423 f l . bewerthcten
Realität ad Grundbuch Herrschaft Egg
Urb.-Nr. 214, Rectf.-Nr. 164, und Grund-
buchs-Nr. 687 ä. ad Bezirksgericht Krain-
buvg, kein Kauflustiger erschienen ist, so
wird zur zweiten auf den

15. Ok tobe r 1 8 7 9
angeordneten executive» Feilbietung ge-
schritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
15. September 1879.

(4186—3) Nr. 7640.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Vezirksgenchte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Kovak aus Aemnik die exec. Versteigerung
der dcm Franz Arzisnik aus St. Georgen
gehörigen, gerichtlich auf 230 f l . geschätz-
ten Realität «ud Urb.-Nr. 67, Seite 285
ad Gallenegg bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungeu, und zwar die
erste auf den

24. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationökommissiun zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokull und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 3tcu
September 1879.

(4264—3) Nr. 3506.

Executive
Realitätenversteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des 'Josef
Velkavrh von Laibach (als Cessionär des
Varthelmä Rebolj von Tschernutsch) die
executive Versteigerung der dem Josef
Ulöar von Goritschiza gehoiia.cn, gericht-
lich auf 5514 fl. 30 kr. geschätztcü Rea-
lität «ud Urb.-Nr. 628 u<l Kreuz ^ w i l -
liget, und hiezu drei Feilbiclungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr. in Egg
mit dem Anhange angeordnet wurden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzuugswerth, bei der dritten aber

auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird. ,

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eiu 10perz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat, some
das Schätzunasprotokoll und der Orund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 26stett
Ju l i 1879. ^ ^ . .

(4229—3) Nr. 4964.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kramvmg

wird im Anhange zum Edicte vom 16tw
Ju l i 1879, Z. 4964, bekannt gemacht:

Da zu der mit obigem Bescheide aus
den 16. September 1879 angeordneten
ersten executive« Feilbietung dcr dcm 3 ^
haun Stopar von Secbach gehörigen, ge-
richtlich auf 2250 f l . 70 kr. bewcrtheten
Realitäten ad Grundbuch Flödnig 5U"
Urb.-Nr. 781 , Einlage-Nr. 1440 ke'N
Kauflustiger crfchienen ist, so wird M
zweiten auf den

16. Ok tobe r 1 8 7 9
angeordneten exccutivcn Feilbietung 9^
schritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg a"
16. September 1879.

(3922—3) Nr. 533«

Executive
Vom t. k. Bezirksgerichte Laas lvn'd

bekaunt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Laas (noin. des hohen k. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der der Hele^
Zgonc von Radlet gehörigen, gerichtllH
auf 965 f l . geschätzten Realität 8ub Urb'
Nr. 57/67 lid Gruudbuch Herrschaft^
dliäek bewilliget, und hiezu drei Fe^
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die er^
auf den

24. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 9 , .
jedesmal vormlttags von 9 bis 12 UYl»
tu der Gerichtstanzlei mit dem AnhaW.
angeordnet worden, daß die Pfandreal""
bei der ersten und zweiten FcilbietlW
nur um oder über dem Schätzungswel^
bei der dritten aber auch unter dcmselv"
hintangegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnisse, woN"^
insbesondere jeder Licitant vor gemach^
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden oe
Licitationskommission zu erlegen y" '
sowie das Schätzungsprotokoll und ^
Grundbuchsextract können in der dle»'
gerichtlichen Registratur eingesehen tveroc .

K. k. Bezirksgericht Laas aiu 25»""
Juni 1879. ^ ^ - ^ ^

( 4 0 9 4 - 3 ) Nr. 4??9-

Executive
Nealitäteilversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Ober
laibach wird bekannt aemacht: ,z

Es sei über Ansuchen des 3 ^
Kovaö von Paku Nr. 13 die exec. Ver»
gerung der dcm Primus Kovaö uou -p ^
Nr. 11 gehörigen, gerichtlich «"f 7 H t
geschätzten, im Grundbuche ad H e " ' " ^
Frcudenthal «ud Band VI . , lol. ^
Rectf.-Nr. 160 vorkommenden M A
wegen aus dcm Vergleiche vom ^> ^
Jänner 1878, Z. 793, schuldige» ^ ^
sammt Anhang bewilliget, und t M "
einzige und letzte Feilbietungs-Taginv
auf deu

29. O k t o b e r 1 8 7 9 , ^
vormittags von 10 bis 12 Uyr, " g
hiesigen Gerichlskanzlei mit dem M y " ^
angeordnet worden, dah die P l " " " ^ ^
auch unter dein Schätzwertye y"
gegeben werden wird. .„«rnach

Die Licitationsbedingmsse, ' " ^ ^ n
insbesondere jeder Licitant vor g e " " ^ ^
Anbote ein lOperz. Vadium zuy" ' ^ ,
der Licitationskommission zu erlegen v ^
sowic das Schätzuugsprotokoll " hjes-
Grundlmchscxtract können in der . ^ .
qerichtlicheu Registratur eingesehen n^ ^

K. t. Bezirksgericht Oberlawacy
24. Ju l i 1679.



2NN

^ ^ ^ «r, 3243.

Meassunnerung
Mtter exec. Feilbietilng.
. m ^ ^ " k- k- Bezirksgerichte Senosetsch
l°'ro lmld gemacht:
<,.^ebrr Ansuchen des l. l. Steucram-
.^Ul)sn,ch wcrde die mit dem Bescheide
^ " " -Sep tember 1878, Z. 4209, an»
^ ? ^wesenc und sodann sisticrte dritte
. " "wc Fellbictn.ia der dem Thomas M,°
, i t m Famle Consc..Nr.17 aehöri,^',,.

'UK n ? I " ^ ^ ' ^ ' H'"schaft Senoselsch
,z. "l)..>»tr. l)46 vorkommenden, gericht-
'7 °" '21^0 fi. bewerteten Realität l o ^ .
" ^ b e w i l l i g e t , nnd zu deren Vor-

"°We der Feilbielnnastermin anf dcn
. . 22. O l l u b c r 1 8 7 9 .
vwntttags von I I bis 12Uhr,hierge
s z ? '" ' t dem Anhange des vorigen Be-
icyewes angeordnet.

« l ^ > " ^ " ' ° ' Katharina. Ursula und
" °« ^iatjazic' und Rechtsnachfolgern un-
r mmten Aufenthaltes wnrde Herr Karl

"""Scr zu,n Cnrator aä ^ctuin bestellt,
z u M M ^ ' ' '^ '" ^^ 3'ilbiclungsrubrilen

<< ^ - l- Bezirksgericht Senosetch am
^ e p l m b c r 1879:

(^17-1) Nr. 3833.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

wi.x?°. '" ' ' ^ Bczirlsgerichte Landstraß
w'ro bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Gre.
«or« von St . Garlhelma die exec. Ver-
Nkigerung der dem Florian Bucar von
"obrava gehörigen, gerichtlich auf 1600 f l .
geschätzten, im Grundbuchc der Pfand,
ichlllingsherrschafl ^andstraß 8ud Urb.-Nr.
284. liä Herrschaft Landstraß Reclf. Nr.
219. 2^)0. 250'/« vorkommenden Realitä.
len bewilligel, und hiezu drci Feilbietungs-
^agsatznngen. und zwar die erste auf den

2 9 . O t t o b c r ,
d,e zweite auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf dcn
, 7. J ä n n e r 1 8 8 0 .
^csmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
" dcr Umtstanzlei mit dem Anhange
hMdnet worden, dafs die Pfandrealitäten

der ersten und zweiten geilbictung nur
. n oder über dem Scbahungswert, bei
',^ drittln aber auch unlcr demselben
^lannegcdkn werden,
insi, s^" ^'l't'ttiDllsbediiiauisse, wornach
^ ^sondere jeder Licilant vor gemachtem
^,'°°le cin lOperc. Vadium zuhanden der
die V^'scommlssion zu erlegen hat, sowie
h^lMtzungbprotolollc und die Grund'
^ a i s ^ ^ " ^ ^ m m ' in der dicsgcrichtlichen

»Matur eingesehen werden.

^ August ^ " s g e r i c h t Landstraß °m

^ ^ ) ^ N^7^7
^ Executive
Realitäten-Versteigerung.

lvird^?? ^ k- Bezirksgerichte Grohlaschiz
^bekannt gemacht:

V»^< ^ ' über Ansuchen des Iohauu
V . «?'VGwhlaschiz lals Ccssionär des
stri.» ^ " "c ' von Aicje) die executive Ver-
!^Mruug der deui Josef Fink von Hu-
Fii f ^ ^ (Rechtsnachfolger des Anton
^l^n tt ^ " ) gehörigen, gerichtlich auf
ön^l-' l geschätzten, im Gruudbuche uä
v o ^ b e r g wm. I I I , loi. 9, Rectf. 317
hie. "?'uenden Realität bewilliget, und
zwar ^ " Feilbictuugs-Tagsatzuugen, uud

l dle erste auf deu
bie ^ - . ^ ^ - O k t o b e r ,

zweite auf deu

Und ki» z. .^^- N o v e m b e r
dle drute auf den

iedesmni ,' ^ ^ e m b e r 1 6 7 9 ,
lokal" ' " , "°"" t tags ^ Uhr. im Amts-
drn ,̂. " ^ m Anhange angeordnet wm-
Und ,^ ,> ^^^fandrealitat bei der ersten
be«! E ^ . ? Feilbictung uur nin uder über

. auch um. ."«swert, bei der dritten aber
den wird "gelben hintangcgeben wer-

?sbesond^"^^°"sbedingnisse, wornach
^"b°te " ' !'bcr Liätant vor gemachtem!
ber Licit. ' " ^ " ' ^ Vaoium zll Handeu !

"""«^"mmisslon zu erlegen hat.

sowie das E?chätzungsprotocoU uiw der
Grundbuchsextract lönnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
24. September 1873.

(4474—1) Nr. 5391.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Relsniz
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Excculionssache des
Herrn Ernest Faber von Oottjchce (durch
U)r. Wenditter) gegen Iatob Levstct von
Belavoda die mit dem Bescheide vom
13. Oktober 1879 , Z . 090^, auf den
9. November 1878 angeordnet gewesene
und mit dem Bescheide vom 11. Novem-
ber 1878, Z . 8362, sistierte dritte execu-
tive Feilbictung der Realität Urb.-Nr.
1131, Ncctf.-Nr.651 aä Herrschaft Reif-
niz im Reassmicruungswegc auf den

2 9. November 1 8 7 9 ,
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 24ten
August 1879^

(4321—1) Nr. 4243.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte ttanojtraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Wilhelminc
Prilelmcier (durch Dr. Srebre in Rann)
die exec. Versteigerung der dem Josef
Komocar von MerzlavaS gehörigen, gc<
richllich auf üiOOd fl. geschätzten, im Grund«
buche der Herrschaft Molriz 8ud Urb.-
Nr. 359 vorkommenden Realität bewil-
liget, und hiezn drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

t>. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf dcn

1 4 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichtö mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorcaliläl bei der ersten
und zweiten Fcilbiclung nur um oder über
dem Schätzungswert, dci der dritten ubcr
auch unter demselben hintangegcben wer»
den wird. »

Die Licilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitatiouscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
3. September 1879.

(4322 -1 ) Nr. 4280.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtcs kandstraß dir exec. Versteigerung der
der Maria ^imon von St . Ialoo Nr. 3
gehörigen, gerichtlich auf 1180 fi. gcschätz«
ten, im Grundbuche der Herrschaft Plc-
terjach kud Urb. »Nr. 195 vorkommende»
Realität bewilliget, und hiezu drei Fcil-
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die drille auf dcn

14. I ä n n er 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergcrichts mit den» Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und Zweiten Fcilbietung nur um oder
über den, Schatzungöwert, bei der drillen!
abcr auch »mlcr demselben hintangegeben ^
werden wird. ,

> Die ^icitaliunsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOvcrc Vadium zu Handen der
^icitatwüscomnnssion zu erlegen hat, suwir
das Schätzungsprotololl nnd der Grund-
buchsertract lönnen in der dlesgericht-

! lichen Registratur eingesehen werden.
! K. l. Bezirksgericht Kandstrnß am bten
September 1879.

(4329—1) Nr. 4185.

Uebertragung
dritter ezec. Mbietung.

Vo,n l. k. Bezirksgerichte Landftraß
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionsführung des
mindj. Josef Kodric von Müntcndorf,
durch dcn Vormund Josef Ferencat von
Skopic,. gegen Andreas Vegel von Pla-
nina von Amtswegen die mit dem Be-
scheide vom 9. Apnl 1879. Z, 1030, auf
deu 30sten August 1879 angeordnet gewe-
sene dritte executive Frilbietung der dem
Andreas Vcgcl von Planina N i . 1 ge-
hörigen, im Grundbuche drr Herrschaft
Thurn am Hart «ud Rectf.-Nr. 189,
170/2,184,182/1 und 248/2, voi kommen-
den, gerichtlich auf 747 si. brweitetcn
Realitäten, zur Einbringung der Forde-
rung per 195 si. ö. W. sammt Anhang,
auf den

12. November 1 8 7 9
um 10 Uhr vormittags mit dem vori-
gen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
0. September 1879.

(4450- 1) Nr. 3520

Reassumierung
dritter ezec. Feilbictung.

Von» l. l. Bczirlsgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Michael
Pirc von Sadlog die dnltc cxcc. Verstei-
gerung der dem Andreas Cul von ^omc
gehörige», gerichtlich auf 2578 si. geschatz
len, zu ^omc liegenden Rralttät 8ud Urb.»
Nr. 992/73 uä Herrschaft Wippach reas-
sllmicrt, und hiczu eine Feilbictungs-Tag-
sahung auf dcn

2 3. O k t o b e r 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 U Hr. in der hiesigen
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
diefer Feilbietung auch unter dem Schä»
tzungswerte hintangcgcbcn werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Xicitant vor gemachtein
Anbote cin lOperc. Badium zu Handen der
Vicitationscommission zu erlcgen hat, so«
wie das Schätzungbprotololl uud der Grund,
buchöerlracl lönncn in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 19len
August 1879.

( 4 0 9 0 - 1 ) Nr. 10,010.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen I o -

hann Bochte von Pristava.
Bon dem l. l. städl.'beleg. Bezirks-

gerichte Rudolföwert wird dem Johann
Bochte von Pristava hicmit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Maria Äaöer geb. Bochle von
Mihouc Nr. 10 die Klage äe pr2.L8.
28. Apvil 1879, Z. 5033, wegen 00 ft.
c. 8. c. cingcbrachl, nnd wurde zur sum>
marischen Bcrhandluna dieser Streitsache
die Tagjatzuug auf den

l 9 . Dezember 1879 ,
vormittags 9 Uhr. hicrgerichts mit dem
Anhange des § 18 des Iust,z-Hojdecretcs
vom 24. Oktober übertragen.

Da der Ausrnthallsort de« Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus dcn l. l. Erblandcn abwesend
sei, so hat man zu seiner Aerlretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina in Ruoolfswer! als
Curator aä kcwm bestellt.

Drr Ocllagte wird hieoon zu dem Ende
verständiget, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine oder sich einen
andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht,
seine Rcchlöbchelfe auch dem benannten Cu<
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Berabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessln haben wird.

K. l. slädt.°dc!eg. Bezirksgericht Ru-
dolsöwert am 22. August 1879.

(4426-1 ) Nr. 6088.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Jakob Valeniii!

von Bilinje wird zur Eixbrmgung der
Hmderung pr. 26 st. 64 kr., drr 0percen-
tigcn Zinsen seit 21. i lpr i l 1877, der
Acraleichsloslen pr. 2 fi. 3 kr, und der
Efecntionölostcn die exec. Folbietung der
sür Iosrfa Mersn'l geb. KraSovic auf
Grund l'sS Schuldscheines vom 17. No-
vember 1^05 bei der Realität des Franz
KraSovic von Smerje Nr. 42 Lud Urb.-
Nr. I'/z H6 Herrschaft Prem haftenden
Forderung per 100 fi. i i d ' / , kr. bewilli-
get, und zur Vornahme derselben die
Tagsatzung aus t»<°n

2 8. O l l o b e r und
1 1 . November 1 8 7 9 ,

jcdcsmlll vormittags 9 Uhr, hiergerichls
mil dem Beisatze angeordnet, dass obige
Forderung pr. 100 fi. 3 5 ' ^ kr. bei der
ersten ^eilbirtung nur um oder über die-
sem Betrage, bei der zweiten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
hinlaiig^ben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 21sten
August 1879.

(4397—1) Nr. 10,903.

Eicutive
Nc^litäteilversteigelling.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laidach wird bekannt gemacht:

Es sf> iN"-v Ansuchen der Gertraud
Goßar von ^aibach (durch Dr . Sajovic)
dic lf/c. Versteigerung der dem BlasPleSlo
von Pleschiuzc gehörizen, gerichtlich auf
3009 fi. geschützten Realität Urb.-Nr. 8,
Win. 1, lul. 17 ild Moosthal bewilliget,
und hirzu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

18, O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die drille auf den

20. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormitiaaS von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichlslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswelt, bei der dril-
len aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Kilitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Antwlc ein I^verc. Vadium zu Handen der
Lkilaliouscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchscflract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

it. l . stadl.-oeleg. Bezirksgericht L»l.
bach am 17. Ju l i 1879.

(4325—1) Nr. 4382.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Von, l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtcs Landstraß die exec. Versteigerung der
der Maria Kunlanc von ^andstraß ge»
hörigen, gerichtlich auf 1580 ft, geschätz-
len. im Grundbuche der Herrschaft Thurn-
amhart «ud Rccls.-Nr. 00 vorkommenden
Realiläl bewilliget, und hiezu orei Feil-
bietungs-Tagjatzungen, und zwar die erste
ans dcn

12. N o v e m b e r ,
die zweilc auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormiltaas von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichls mil dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealitiit bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den, Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangeaeben wer-

" ' ^Die' Licitlllionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
An te ein 10perc. Vadium zu Handen der
5icitationSco„",ussion zu erlegen hat sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseflract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am 19tm
Vepteinbtt 187V.
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Ij Zehnte regelmässige j=

1 Generalversammlung I
jjjj der ° l l |
1 krain. Industrie - Gesellschaft I
| | am 3O. Oktober 139», g
ijj um 4 Uhr nachmittags, im Directionsbureau der Gesellschaft. ta

P Tagesordnung: Lfjj
[fji a^ Bericht über die Ergebnisse des Geschäftsjahres 1878/79. rJ
=j ^ Bericht des ßevisionsausschusses. t

IjTT] Dio Herron Actioniiro, welche ihr Stimmrecht auazuühon beabsichtigen, werdon im Sinno dos § 10 dor rw]
Jil Statuten ersucht, ihre Actieu bis 28. Oktober a. c. boi dor Gosollschaftekasssc zu doponioron und dio Legitimations- | LU
7 1 k u karten daselbst zu beheben. (4456) 3—2 |H

MH ^ « ^ ^ ^ i . ' ^ ??^ ?̂ 5̂  «2^ W^ «» » M M l> <O^

V^ V l ^ ^ Ä W ^ l ^ ^ . vszeu vl.ui'ivl^^c:^!.. Ll-si l l^zue»^, 80«^«ox» ,
^ rN82«^p?U«0, Wc,85c« s!.U28, 0l,0,

) e3 t» i l l ä«l »p,nulltt« <«l «i»e»ll»ll!y«il litt?!, v«l! «l» ll»!!°» «ill«, »out i»u»ll.

HH 0QU« Udar Äl6 Viu^ÄlluuU» UNÄ cwrsn VLi^ucUuuit.

PH (931)44—20 ?U l i3 l )6N M g l l kN /^p0t l i6 l<6N.

| Original-Howe- und Original- ]
£ Singer-Maschinen 1
M | nebst underon bewährter Systeme allerboster Qualität zu Fabrikspreiaeu unter fünf- ?
9 jähriger Gai'antio J

S im Generaldepot für Krain bei §

g Franz Better \
S in Ijailoacli iinter der Trsmtsclie- !
jj& ]VB. Nur dort können auch Nähmaschinen fachmännisch gegen solir massiges %
S Honorar repariert und geputzt werden. »
S f f * Beide, Zwirne, Maschlnennadeln und Oele, IJestandtheJIe «
S etc. etc. in grösster Auswahl, bester Qualität und billiger wio überall. ?
w* JJH^̂ K^ Lager von teuer- lxncl oin^t-ueliisiehereni K a s s e n *
S H ^ F von F. Wertheim & Comp. (5688) 2b j

zur heilun« von i!nn«en- und Vrustleiden, Hüften.
Keuchhusten, heiserlelt u Vronchial-Verschleimung.

Di» unschiiybare Pf la»^, welche die
Natur zum Wllhle und Hiil« der leidenden
Menschheit hervorbringt, schließt ta« bis M ^ W W W M W
heute uüaufgellärte Geheimniß ,n sich, der I^W^^» W
entziindeteil SchlcimlzclUt des Ke ÎtoUfe«
und de« ^uftrührensyfttiu« ebenso schüell Wßs" :0 ,y<! IW
al« »illsam vlliderung zu »eben »nd t>a° ^ 3 ^ « ^ , > ^ >
durch die Heilung der betreffenden er«
lranltenOlgane möglichstrafch,u befürvern. ^ > M M > W >
Da wir bei uiüerem Fabrllate fi l l illne
Viischung vuü Zuser und
Spitzwegerich >Mantiren, ^ - -—-^—-^< i_ ^,
bitten wir um besondere >><<^Z-—?^?^^ ^ / > < / > ^
Veachtung unserer be- < < ^ ^ ^ < T ^ / ^ ^ < ^ t < ^ < / t t ^ » o ^ /

hürblich registrirten ^ ^ ^—H
Gchuymllilt uud Unter«
schlift am Carton, ta nu« dann dasselbe echt ist.

ß. i . linöesb. Fabrikaten. V«n. Ilieien, Megasse 48.
Depots für Üaibach: U " r i u V<»Itm»nn, Conditorei;

^>. 8vodoa», Apotheker, und NiI1>. »l»>r, Apotheter.
(2434) 100-21

Z M - Versendung auch per Postnachnahmc. ^ M ^

'̂ ^^^— S E D

'S S
^ 1

II W

Je v t ^

fcß) .1. ̂ 35

^—> CD

(4419—3) Nr. '̂ 256.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Jakob

Pleönar von Oberdorf wird hiemit bekannt
gemacht, dass demselben Herr Carl Pup-

ftis oon Kirchdorf als Curator aä uctum
aufgestellt und diesem der Tabularbescheid
vom «. Ju l i l . I . , Z . 6802, zugefertigt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 15ten
September 1379.

(4423—3) Nr, db?4.

Neuerliche Tagsatzung.
Ueber Ansuchen des Antun Domla-

bis von Feistriz wird zur Vornahme der
laut Amtsvertrages vom 27. Jun i 1879,
Z. 4629, erfolglosen dritten executiven
Fcilbietung der dem Franz und der Mar ia
Merönik von Smerje gehörigen, auf
1580 f l . bewerteten Realität Urb.-Nr. 38
ad Gut Gutcnegg die neuerliche Feil-
bietungs-Tagsutzung auf den

2 4. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr , Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange bestimmt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am üten
August 1879.

(4428—2) Nr . 5400.

Uebertragung
dritter exec. Feilb'ietung.

Ueber Ansuchen des t. l . Stcueramtes
Feistriz wird die mit dem Bescheide oum
15. Ma i 1879. Z . 3333, auf den 25sten
J u l i 1870 angeurdnet gewesene dritte
executive Feilbictung der Realität Urdars-
Nr. 12 aä Gut Semonhof dcö Franz Gr l l j
von Untersemon Nr. 42 M o . 125 f l .
78 lr. c. 8. c. auf den

1 7. O l t 0 b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An»
hange übertragen.

tt. t. Bezirksgericht Fcistriz am 25sten
Ju l i 1879.

(3571—3) Nr. 4334.

Bekanntmachung.
Dem Georg Wrber von G^rdenschlag,

unbelamttcn Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen Ullbelaiulten Nechlsliuchfulgerii, wurde
über die Klage du iiru.««. 4. I l l l i 1879,
Z . 4334, des Michael Weber von Ger«
denschlag wegen Anerkennung des Eigen-
lhllinS Hcrr Peter Peräe von Tscherncmtil
als Curator ad ^ctum bestellt und die-
sem dec Klagsbescheio, womit zum münd'
lichen Verfahren die Tagsatzung auf d"»>

5. N 0 v e n, b e r l 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l, Bezirlsgeiicht Tscherncmvl a>r
5. Ju l i 1879. >

(4349—2) . Nr. 4342.

Executive Feilbietungen.
Zur Bornahme der exec. ssrilvieNmc

der Realität der korenz Cenöiö'schell Er-
ben von Selzach Nr. 24, vorlomment
im Grundbuche der Herrschaft Lack «uli
Urb.-Nr. 17^6, werden die Tagsatzungeii
anf den

18. O k t o b e r .
18. N o v e m b e r und
2 0. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichtt
angeordnet, olibezcichnete Realilät jcduct
nur bei der dritten Tagsatzung unter den'
Schützwerle von 730 ft. hintangegebel,
werden.

K. t. Bezirksgericht ttack am 17te>
August 1879.

(4413—3) Nr. 7677.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

ivird bekannt gegeben, dass
a m 1 3 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,

siüh 10 Uhr, Hiergerichts die z"
Franz Klemens'schen Concursmasse ge-
hörigen Activforderungen im B e l M
per 204 fl. 96 kr. ohne Haftung dec
Masse für deren Richtigkeit und E"-
bnnglichkeit im öffentlichen Velst"
gerungswege um jeden Preis geZett
sogleiche bare Bezahlung des M'ss
botes hintangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach ""
30. September 1879.

Der l. l. Eoncurscomnnssal-

' (4427—2) Nr. 5320'

Relicitation.
Uebcr Einschreiten des Valentin ft'

ma,, (durch Dr . Gottfried Schiurich
Wolföberg) wird wearn Nichlrrsilll^
der tticitationabedingmsse dlc Relici«^".,
der dem Josef Viöiö von Sartschiza " ^
gehörig gewesenen und vom Anlon ̂
darsiö von Feistriz erstandcnm, allich"'?
auf 3000 fl. bewerteten Rcalitlil s«
Urb.'Nr. 27 aä Gut Radelsegg bcn"^
get, und hlezu die einzige Frilliletu"s
Tagsatzung auf den

2 I. O t t 0 b e r 1 8 7 9 , ,
vormittags 9 Uhr, hier«erichts >»lt ^
Beisutzc bestimmt, dass die Pfandrea^
bei dlescr Feilbiclung auch unter ?'
Schätzungswerte veräußert werden w> '

K. l. Bezirksgericht Feistriz a," ^ I ^
Ju l i 1879. ^

( 4 4 2 4 - 2 ) Nr. 53^ '

Executive Feilbietungcn.
Von dem l l. Bezirls^erichtt ^

striz wird hiemit bela>»l,t gemacht: ,̂
Es sei über das Ansuchen d c S H

Poclaj von Smerjc gegen Ioscf A ^ .
von dort wegen schuldigen 15)9 fl. ^z,c
ö. W. c. 8. c. in die ê cc. öffe'w'^
Versteigerung der dem letzteren g ^ » h
im Grulldbuche llä Gui Neusoff" ^
Urb.-)ir. 24 u»d der Herrschaft ^
Llid Urb.°Nr. 11 vorkommenden sltal
im gerichtlich erhobenen Schätzu»^ ̂
von 700 fl. ö. W., gewilliget u'l» «
Vornahme derselben dle RealfeilbietU"»
Tagsatzung auf den

2 4. O k t o b e r ,
2 b . N o v e m b e r und
23 . D e z e m b e r 1 8 7 9 , ^

jedesmal vormittags 9 Uhr. h'"^ K
mit dem Anhange bestimmt wordc«, ^
die feilzubietende Realität nur be« ̂
letztcu Feilbietlmg auch unter bew . ^ ,
tzlinuswcrle an den Meistbietenden y"
gegeben werde. M e "

K. l. Bezirksgericht Feistriz aM 0
Jul i 1879. ^_^—-^<
'(M^^)" Nr. '9,934.

Neassumienmg
dritter exec. FeilbietuH^

Vom ,. l<>t)t..delen. Oez.rlsger'"
i,l Laibach wird bekannt gemacht > ^g,

Es sei üdrr A„suchrn drs I o ^ ' . hie
tolar von Poliz (durch Dr, ' ^ " , ^o l s
dritte executive Versteigerung der de" ^ 1 ,
«vüsteröiö vo» Kerndorf gehörlg » " " ^
gerichtlich auf 527<l fl. N ^ M M ^0
täten E i» l -N r . 353 . U r b . - ^ r - ^ ^ ^ g
407. Rcctf.'Nr. 8 »ll'd 14 ̂  ^ilbie'
rcassumiert. und hiczu die dnm u
luügs-Tagsllhling auf den

22. O k t o b e r 1 8 7 ^ , ̂  ̂ t
vormittags vo» 10 bis »2 U ^ ^
Gerichtstanzlel mlt dem Anhang ^ ^ i
net worden, dass die PfandreaU " ^ ,
dieser Feilbietung auch unter oe>
tzungüwert hi„ta>lgegebe,l werden. ,<B

Die «icitaüonsbeding'llsje, .̂ ^chtew
insbesondere jeder Vicitant v ^ ^ ^ e " ^
Anbote ein 10perc. Vadium zn t ' " ^ ' l
^icilatioilscommissiun m erlegen y ^ , , l d '
die SchähungSprotololle und "Etliche"
buchsertracte können in der digger»
Registratllr eingesehen werde,,.

Laibach am 2ti. August I » ' " '
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Künstliche Zähne und Luft-
druckgebisse,

«ester Construction, werden schmerzlos eingesetzt.

Illhnoperationen
mittelst Lustgas-Nartvsc vorgeuoiumen bri

Zunnnrzt K.Pmckel
an der Hradezl»)brücke, I. Stock.

d w a ^ ! ^ ' M'"ld>misser Essenz ist a.cher in. Or^
°"a 'onslocale iwch bei den Herren Apolhctcrn
" lN,c r und Svoboda nnd bei Herrn Ka -
" " g e r zu haben, (4381) 4

Für die P. T.

Frauenwelt!
l i nm?" "gcbensl Gefertigte bringt zur gcfnl-
Is,. ) "'utiiis. dass sic ihre bisherige Wohnung
w>>w 3 ^" 'U ' Hnns'Nr. 2, verlassen nnd einc
«rue Wuhnnng in der

Iudengasse, Hans-Nr.3,
. U1 . Stock,
bezogen Hal.
f „ . . ^ l dicscr Gelegenheit erlaubt sich die Gc^
>" "M mitzutheileii, dascl s^ die

lleturtslnlKcke Pl«Xl8
be?'^ «""^' ^ I " h " ,^'lr "ollsten Zufriedru^
die ^ 7"lbacl, ausgeübt hat und sich auch für
enwf' s l ^ gcehrtcii Frauenwelt bestens

Achtungsvoll

^ Juliane Nowakowilz,
4̂457) 3 - 2 yrpsl, Hebamme.

Vie Giftllnw^s-Laslrisl
vmi Neichnrd öi!, Cump. in Wien

111., Ältarxcrgasse 17 (neben dein Sophien-
bade), früher sürstl, Salnl'sche Eisenmübcl'

Fabril.
Da wir dir ,Uomm!ss!o»slager in den

Proviü^ril sämmtlich eingezogen, lueil es
linufig vm-grsmnme», daß n»<er dein Na-
niri, unserrl-ssirina fremdeo i,,,dgeringeres
Ialni la l verlnus! lvnrdr, so ersuchen wir
unscr̂  grchvlru bunden, sich von jetzt ab
dirett ml unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen.

Sulidrst gearbeitete Möbel für Salon
Zimmer uud Gärleu sind stets ans Lager'
und verlaufen von nun an, da die Spesen
lur die früher gehaltcten K'onnnissions-
a«icr entfallen, zu l0"/„ Nachlaß vom Preis-
^rif, welchen wir auf Verlangen gratis
^N, franco einsenden. (MU8) 104-2«

m,. Dil' c!»s>vordc!!lliche, nie versagende
^'"saiutci t des amtlich erprobten Dr. H.
" " ^ r ' s c h m

aus der chemischen Fabrik von

G. Echallchn in Wicu
. (D. N, Patent und l. l. Privileg.)

N fu"Nl'scht, selbst bei den schlimmsten
nwnmmrepnratllrc« bestätig!. Die sehr

, muidige Vcl'wl'iiduun dl'sscll'eu bei Ä ên-
^ ' , . u zu Schwellen, Untcrlagn! ?c. nimmt
r t r ! ^"'. ^ ' ' ^ Niötellrrcien. Vrnu-
sll>li<.' ^ ' ' ^ ^"^ Äutimelülion von «n-
d M " " ' « Werthe, denn alles damit
C l " ^ l ! c Hulzn>ert ist Wirtlich vor

"iwamm. Pilzbildung, Stock »ud Faul

Tricster

WmN
Cricst.

c m ^ ^ TUester Eommercialbanl
sche, l n ^ ^demlllucn in östcvrcichi-
in I " ' I - und Staaisiwlm wir auch
, ^watlzi^Frai.lcnstückcn in Gold,
I'NercN ^p f l i ch l " "g , Kapital nnd
Nlck; v " l " drnsclbcn Valutcn zn-

^>>zahlcn.

„ , . "lchlbe cscomplierl anch Wcchscl

^ ' r > l ^ . ^"schüssc auf öfscntlichc
Ncila . ^ " " ">ld Ware,, in dcn ob-

^ " c n Balntcn. (158) 41

urn , """'lliche Oftcralionrn finden zu

weise n " lcf tcr ^»lalblättcrn zcit-

^ ^ " " l w i a l r n Bcdinllmniln statt.

3«00 Gulden
icrden ^cgcn hypothekarische Sichcrstcllung aus»
unchmen qcsucht.

Gcsällissc Auträsse beliebe man unter Chiffre
>«. . 1 . i l 80 " an F. Müllers Annoncen-Bnreail
i Lnibach zu richten. (4358) 3—8

„nd ^Nüliliüssl', wclchc durch ^»l,nid
siiübcn lüvvl>l'lich »nd giftig cî chwiich«
sind odci din'ch ruinivsiideu ^clnnuch
lwü (̂ od üüd Qüellsildcr n» bösen
N"cher«nkh«i<«n, Mann<5sc<>n>acht,
Ncrv«n,«rrü<»ung. Nl,«v«rglftl>»g
:c, lcidr», Wird vn« b«rübn,tc, cin îss
In seiner Art «ris«r«nd« Werk ,,!»!<>
k,'I!»»x«»>lllo" drinssend ciiipsolileü,

Tnsst'!ve mit s<chr wichüssl» aunio
»u!chi'!! '.'ll'luldünqen ^crlshen, is! ?,»

^wrindlnqnssc ^ , <1<r<>iö 2 sl,̂ ! ,̂ >
l^ü füllte Niemand versäumen "-«

si<<» diese« ««endlich lehrreich« Wcrf
so»«''»!' »u lassen. V ! A

odnc bic V«,ra»nun« störende Mcdicamliitc,
ohne ro l^n ! l rnnXl l« t t« 'n und N^ ln t , ,»«»
inuls hcill nach cinei in nnzäyligen ssällcn l'est»
bewahrten, U^n» i,»u«»> Nll«tl»o«l«

sowol tri»c>t> cnlslandcnc all! auch „och so schl
vvrc^Not»,, a«llkv..loi^!<,««. »/l liüailvd und

Dr. H2.rtm2.n11,
^.'ualicb der »nrd. stnculläl,

Olt»..N,iftl>Il Nlcht moh, H>il>l<durgc>^asjc, sonben»

Wien. Ttadt. Seileraaffe «r. l l .
»luch Hau!a!!l>schlässc, Klrlcturen, I°I^l»» del

rr»u<,n. «le!ch<»chl, Unsruchtbarleit, PoNutioncn,

ct^ojr, ol in« » „ «olm«i>!»u ober zu brennen,

«r ics l ich bicselde B c h a n d l »n s>, Klrengfte
Dieerclio» uerbiirg!, und werden il>< c b ic a m e n t r
ou< Verlange» sosort eiüsselendtt. (L811) «

an <l»>!> (^U^iun-^lülncon (1«!- vom ls tMl tv

lu^ei-i«, i n ^olol ior

8 NiU. 940,tt00 It.-N.
V0M 10, D^omdoi- 1879 di« 14. ̂ lui I880
«<«?>,«>» ^«^vnnnon cordon mü^son,

Dor nouu, in 7 XIa88on oin^otlluilt,«
8piLii»Ilm «ntllillb untür i»4,000 Logon
4tt,O<ZU <»«>«'<«,,«, u. /<>vur «vent.

^!0/ioll abor

N., 1Umv. il »0<»,<»0ttN., 1 6on. ^<l«»,ttU<>
^1 . , I 6o>vmn lV 5»«>,<»N<» ^1 . , 2 ttuwimx, ü

i>, I<^0«<> U, . 5 (^v imio -<, «0<»tt ^ l , ,
2 Üe'v. ä <»!»«»<» U, , 54 <̂ o>v. 2, i50<><» ^ I . .
tt l̂u^v. u,400» I^I,. <i5 ( ^ v . ü, :t<»U«?.l.,
2i ! i ^s^ ' . ü H0»«> U.. 1'<i Us>v. » ls»M» N.,

» 773 (̂ «>v. !,, ill»«» ^ l . , U50 (IN^'. il ll<>0 N,,
> 26,450 (io^v. ^ 111« U. otc

> 1)io (Joviünxiolniu^on sind i>1a,nmü8»î

D !^ur niicligwn or»ton 6l,^i»n)/joliunss
><1i«80l ssro8»c>n ttullivoriogun^ l<o«tut
» cill8 ^u,nxo Orj^.-I^0» unr 6 l i . -U . 0. l l . 3'/ ,
»ll»,3 lulldo „ „ 3 „ ,, l ! .^/^,
><la» viorlol „ „ 1 ' / , , , „ W l<r,,
W nixl veräon <1î «n vom kt,zult,0 ßll.i'll»»
W tl<'i't,«« <>i'jssi»»l»I><»8« (küino vl'ibot«-
» N0,I ?l0M08k!c:!!) «̂̂ sUN ^>lN«0N!lU!!^ <!«»
>̂ 1l«t,!-!>^«8 ml«!' I'c,8i,c,MXl!,l!Nl!1^ IllUill «lt'N

u n>it,tori!<.08tx>!i (Io^uillion vnn mir lrllnoo
»vl!i-8!M<It.. Xlüinn Ij(!t>ri>̂ <> Ilünnun aucii
» i n 1'«8t<iu:u'I<c» mnM^luiclt, >vul(l«n,

H biiniul! Icnr/.ol /mt/ Zr >'«» <« <- «̂  <» «' »
U « l « « «» von ki lu'k « <H,«<»<»,

Mrorc, von Z«>,««»«> u «, ̂ v. u>> «^i,,«
U 1»i,ula88oilt.u» :uiklx«l»nli, nnd dinlüi^b
Uv iv l /um <̂ !1li(ck<i / i l l i l iuiclwl I^unilicn
> doissotru^on.
> I_>iu i^inll>^«n «incl im Vnrnillwi«««

dor r̂c»«8ui! (>N!l,neun «olir lml>?dul>t.<md,
mid Illuni oin (?lliioll8volljllcn lun- om^sul»-
Ion noidon,

^odoi- I'imilnumuc!!- olliült, Iioi Ijuntol-
luNf̂  dun NM1,IMN«N l^IlU! N»d N!X,N d ^
^i«!nm^ di« 0N«i«.'I!on (IO^vinnIi^nn.

I)i« ^ii8/.!>l>mn^ c>dc>.r Voi-»u»d»!i^ dul
6^vjnn« uitol^t. ^>l!lNM!l««î  und nilcdi
^Vnn««!l dor ^liio^licliun ^ovinnur.

,̂nlt.si>,̂ 0 buliobu m!ln nm^^nuncl nnd
^odontÄi« vor <I«m !l<>. <i. ^ l . vo!-t>i-.i>iun«-
voll />>i li«nt)on UN di« l»«»»vi»>»»'t«>
»>»«? «<'»»-,»« (4485) 10—1

?. 8 1 »«»«» ^teln«>«»»>i«,
— nborlvll nl» »ullä unä r«t;U dvknimt,
— nut bl>8»N'Ioro lt,a<:l!linon nicilt n i^ I i i ^ ;
08 unt,orbIui!,0N ««Icbo «laliur, ^vonlus vc,,--
oluü«no8 ?ublioum liulmulk82,m ^umllctit
vird,

(39Ü4) 57-19 ^ s

beste schwarze Schrcibtinte.
Reiner Gallnsextraet nnter Garantie des

Fabrikanten Vorrälhif, bei

Carl S. Till,
U n t c r der T r a n t s c h c N r , 2,

Eine sehr schöne, nen adjustierte

Wohnung,
im I. Stock, ist sogleich zn vcrmiethen in der
Bahnhosqasse Nr. 24, Es kann auch ein Theil
vom Saiten zur Äenichuua, abssclretrii werde».

Austunst daselbst beim Eiaeuthümer.
(4443) 1 2 - 2

H Anzeige. ^
a) Gefertigte empfiehlt ihr gut sortiertes^
^ Lager von feinen ,̂

DllMN" unll Kmlierlmten,̂
t/^geputzt und ungepuht, sowie eine reiche^
w Änswahl von (44«7) 3—2^

ÄFedern, Band, Blumen und Auf l .
V Putzstoffen. l
Ä Zugleich bittet felbc die verehrten Damen ^
(^um einen fchr zahlreichen Zuspruch. ^
^ Achtungsvollst ^

^Modesalon: Thcatergassr Nr. 6 ^PauschiN'l^
A schcs Haus). ^

Wntcrklttorc, Strümpfe, Wattn, Stridujaru, ©ei
unb Spiritus

auä brr

in ilcmöa nm Cljüringer ttlulfc.

S3cltbcrfî mtc8 3fabrica , bcmäljtt gegen Q U d ) t [ t l l lb ^ t ^ e U t t t a t t O l t t U ^

(i:i84) 8—3 2)cpot für ^rain bet

3"- IJOZSLIT
tu c^aibad?, ^tatt>auöpsat3 "itr. 7.

v 8 L n̂  ^ T ^ P I « - y ^ i / ^1 '1 '1011 »• «vollen 6tricf iünnnnuüüc, barunlcr »ucifjc Mönigi»*
V 5 L < ~ T \ X ? ^ ^ 1 yySy »DOIIC, jcd)j!bvnl)liflc ©diiucijcr ©trief-- unb aditbrä^tigc

Gjrofse WuSiuob,! in-- unb auSlänbijdjcr

J5cilf5tCI?s9lll l lICClIII^^ bnS Stücf wn 80 (r aufroätt8-

K Ueumim l
gro88S8 l.2ger selige»- lOellles. >
«^ ?ür Herren: H 3^ ^ür ull̂ den: H i»

8t<»ls.Mel!C?ik<»N» .. ,. <i" ^v,,«»,/v ^nxll?« .. ^ 1U^S W
I.<,l1«il.Mvne/>lll<»ls» ^ ,. 14 Luä^....!«^«» !»<»<<»!, « ^ ^ ^ W
Hloüern«>,./»?« ., ..22 ^ ^ . . . ^ r ^ w M . o » « .. ., 4 ^ »

^ in ,»s/<- ^«/l>«<> .. .. 25 ß. M ^ ^ « U^s l f t » "W«l W

Î .<l<.n..,.,ä«.<,,c<^ ,. . 7 " .^. , / " « ^ ,l»,8 8 ^ll lzl^n : »
^ j'il/1iI^lÄ«r ulnld llo8u von u, 3«(1l 3 M

" < " " " " ^ " " ^ .i.^äkl^iaerßHiumt,^«!'« ^ ,. 4 ' 5 U ^ D
^(ll l l l lrl lclle „ „ U» ^«»Nlil^illlil kumM Uo«« ^ " 6 ' " s A 2
^oitlwlsel- Itoss«nm'.l>ll^I „ „ !> OI)vrrü< li<' „ .. 7 - j ^ »

Ilel'l'l 'üli'ol'li-I'ttvnu 2N8 I'lllmorswn von t!. <̂  bi« i l . 24 ^
II«reilroelc'l''u<,'l»n, nu8 l i i l l in odc>r 8eln>n»I<in nui^«««,7t0!i ,. " ^ " " !lu ^
^ci'i'^«i'<><'li'l^>^"», l»>»8 Xüinln^arnstoll' ^ui»i-o»8t, » " ^ " " ^« ^
HI<»ll'i-n<r 5<<>N-Ii,'ife«!i!»,><<:I „ « ^ „ " , ^ W

Kl. üeumm, l
..1„ I^»clmul»n« olsccwiLlt. u»d ^

M M ^ » ^u8W!li-t,ix« ^ult,,-!!^« >v«ldun I'romi><> ^ ^ ° ' ' , . , . ^ (4802) 17 4 W
U ^ »i<:l>t (>>NV0IU070U(l«8 aN8w>'d«W« UM^owU8^bt. ^ ^ M
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Zur Oeacütung für
Außenläufer!

Durch den schlechten Geschäftsgang gcnüthigt,
jede Arbeit anzunehmen, habe ich mich herbei-
gelassen, für dcn Xn»8onl,Nnä1or .1. .I<m»8,
?Vl«u, l'lei8ol>«»rlit > r . 1, die Anfertigung
von neuen Kassen zu übernehmen.

Bei der Bestellung erhielt ich von Herrn
5. 5on»8 dcn Auftrag, die Kassen anzufertigen,
wie ich wolle, nur b i l l i g ; ich bin daher ge-
nöthigt gewesen, die Kassen, welche ich Herrn
F. .7on»» geliefert habe, aus ssau/ »oll>vu,ol!on,
»lten, verrosteten Meellen 2U8:ullinvnxu>
»tllelien, die man leicht mit einigen Hammer-
schlagen Äurel»»«lllux<;n kann, ferner war ich
auch genöthigt, die l>Ml38ten 8ol»1ö»8or dazu
zu verwenden.

Solche Kassen, welche ich nicht zur Aufbewah-
rung von Wertgcgenständcn für gesichert halte,
werden nun. wie ich nachträglich in Erfahrung
brachte, von Herrn.1. .Ion»» als ,,leuerle«te
und elndruelisleller«" und als „ t 'uk r ieu t
»U8 renomNlertester k u d r i k " bezeichnet
und verkauft.

Ich halte mich für verpflichtet, das P. T. Pu»
blicum auf diese Art allerdings d i l i l xvr Kassen«
ftlirication aufmerksam zu machen, damit es
feine Ncrtgegcnständc eher nöl/vrneu !ü>ellub»
ll»Heu, als diesen „ leuer- uuH «ludruell»
»lenereu X»8»en" anvertraue. (4513)

W i c n , im August 1879.

Josef Fab ian, Schlosser.

Gefertigter einpfiehlt sein großes Lager von

Musikinstrumenten
zu nachstehenden Preisen: Violine» ä, 4 und
5 fl,, eingelegte ö 6. 7, 8 bis 20 f l . ' Guitarren
u, 5, 6 bis 15 st.: Zithern mit 31 Saiten »10 fl,.
aus Palisander 15 bis 20 fl., eingelegte 22 bis
30 fl,. mit Mechanismus 35 bis 40 fl',; Flöte«
von 2 bis 20 f l , ; ferner alle Vlechinstrumente
und die zu dcn Musikinstrumenten nöthigen
Erfordernisse.

(4461) 2 - 1 A l t e r M a r k t Nr. 3 4.

Kleiner Anzeiger.
Verkauft werden: Villa in Cil l i ; Moor-

arund in Laibach: Gewölb-Einrichtungsstücke,
Vuchsbaum, alte Vaffen und Möbel; getauft
wird: ein transportabler Sparherd; ssepachtet
werden: ein Auslochereigeschäft: ein Gasthaus;
vermiethet werden: Iahreswohnungcn, Mo-
natsziinmcr Gcschäftslocale und Magazine;
Dienst suchen: Waldhüter, Schreiber, 'Comp-
toirist, Haushälterinnen, Köchinnen, Hienstmäd-
chen, Kellnerinnen; aufgenommen werden:
Lehrlinge in Spczerci', Schnitt- und Eisen-
»aren'Handlungcu.

Auskunft hierüber gibt und weitere Vor-
merkungen besorgt Franz Müllers Annoncen-
Vureau in Laibach. (4515)

„Weißen Wolf",
„Sternwarte" >m» „Lozar"

ist zu haben

Mer Mocker,
das Liter 56 kr. (4511) 2-1

li Optisches Institut !,
l G. MsZetnger ^
X nächst der Hradezkybrücke, Saus Köhler, Nr. 1 Unter der X
> Trantsche. l l

! Specialist für Brillenbedürftisse. I!
X Vollkommenste Auswahl in allen optischen Gegenständen neuester und zweckmäßigster X
> > Construction. > l

! ! Großes Lager von D M " Theaterperspectiven " M L I !
V neuester Fa^on, von vorzüglicher Qualität und zu sehr billigen Preisen, ^
si M c t t h ernatische K e g e n f t ä n ö e , als- Reißzeuge und Neiß- s
! I zeug.Vcstandtheile jeder Art, Maßstabe und Rollbandmaße. Wasserwagen, Senkel:c. !

X OeFenstiinlle zur NnteHnstuuF uni Kelesuung für JuilF ullli Rlt. >
I ! ^^ ter l i l l nlil^ieu in verschiedenen Größen und Qnalitäten: ^lebclbilder- >
l > apparate, Wunderlammer verbesserter Construction; Dampfmaschinen - Modelle, >
^ welche, mit Spiritus aeheizt, in Vetrieb c^>M werden lönucn; Stcrcoslopcn- l
X llpparate und Vilder, Metronomen ,!lit Glocicntaktanschlllg. Anero,d'Varomctcr ver B
I > säiicdencr neuester Conslruction. Mitroslope uud Lupen nllrr Art, Fenster, Salon- «
> > uud Badethermometer aller Artcn. Wcin und Mostwagen, Äranntwcin- und >
> l Spirituswagen, Sacharometer, Essigwage« :c., Compasse, Sonnenuhrc«, Priemen, >

Panoramagläsl r ic. lc. H
s H Auswärtige Aufträge werden bestens und aus das solideste gegen Nachnahme F ^
> > effectuiert, nicht Convcnicrcndes umgetauscht. > l
» > Reparaturen an sämmtlichen oplischen, mathematischen und physikalischen « l
^ Gegenständen werden bestens und billigst besorgt. (4A74) 3 - 2 ̂

Druck und Ner lag von J g . v. K le inmayr H Fed. Bamber« .

Aviso!
Ein tüchtigor

Reisender
für Nähmaschinen, Seide, Zwirn,

Kassen etc.
wird gesucht. (4514) 3—1

Derselbe müssto dor sloTonisclion und
doutschon Sprache in "Wort und Schrift mäch-
tig, mit sehr guten Itoforcnzon versohon und
cautionsfähig sein. Italieniacho Spracho würo
ebenfalls erwünscht.

Oflbrto, reap, porsönlicho Anmeldungen,
bis 20. d. M. bei

Franz Detter.

Baumaterialien-Verkauf.
Nächsten Dienstag1 den "l/i. Oktober

d. J . findet, von 8 Uhr morgens angefangen,
in dor Schellenburggasso Nr. 4 ein Licitando-
Vorkauf der Bcstandtheilo des abgorissonen
Bäokorhäuschens, als: verschiedener Ziegel-
sor ten, Bruchsteine, Fenster, ThUren,
eiserner Gitter, Klammern, Dachrinnen,
SturztrÜme, Bretter, vorsehiedencr Diicli-
htflzer etc., gegen sugleicho BezaJilung statt.

(4512) Krain. Baugesellschaft.

ẑu emcr gröberen (vtadt KrmnS «st ein
günstig gelegenes, geräumiges

Haus
mit Stallnug, Wcrkstiittc «nd Magazinen
zu verpachten oder zu verlaufen. Vagsclbe
würde sich zum Betriebe eines jeden Gewerbes
eignen, insbesondere für cinc Gerberei, für
welche auch die erforderliche Einrichtung vor-
handen ist.

Näheres in der Administration dieses
Vlattcs. (4460)

Ueillermalüer-Rmm,
Cougrcszftlalj Nr.7, Lailiach,

cmpfichlt sich zur Anfertigung vun

.Herbst- ulld Winterkleidern
! unter Versicherung hochfcincr Arbeit, „wocrnstcr
! Fu^on und mäßiger Preise. — Große Auswahl
^ moderner Stoffe ist stets am Lager. (40U?) ii

Festzug
der (4415) 3—:;

Stadt Wien.
Das erste Heft dieses Prachtwcrkes ist er-

^ schienen und liegt bei uns znr Ansicht auf.

Abonnements:
'P rännmcrando f ü r 10 Hef te . . . . f l . 25
F ü r einzelne He f te (jedoch m i t V e r -

pf l ichnmg znr Abnahme des ganzen
Werte«) f l . 3

Jg . v. Klciumayr k Fed. Vambergs
Buchhandlung in Laibach

Oternullec).

' Danksagung. !
Die ^ : . ^ : . ̂ r2.-v. -v^-2Q22.2Sl2T2.1:I.^S ^27Ni^.c3.2Q^.N.Ä.V«.>

' '^7'Si2i<^I!^S^'>5!.27!.^-2N.in.!3'd2<1'd I r z . <2-272.22 spendete znr Anschaffung von
, nolhlucndigcn Löschrcqnisitcn dcr freiwilligen Fcncrlvchr in Oberlaibach in Er» «

lcnntnis des edlen Zwcclcs dcn namhaften Betrag von 100 fl,, wofür derselben
' hiemit der innigste Dank ausgesprochen wird.
, Ober la ibach , 8. Oktober 187!). (4509)'

' Vom Commando der sreiw. Jeuerwehr.

^ Wollstickerei, Galanteriegeschiift nebst Vordruckerei 3
3 der ^

l DMtz ImM ß
» in Actibcrch. Aongreßplatz Mv. 14. jf

! Zn geehrten Aufträgen recommandicrt die mit zahlreichen nno geschmackvollen ̂
M Modellen und Monogranunen eingerichtete ^

> und empfiehlt zn den billisistcn Preisen das wohlsorüerlc Lager feinster 8tll',kerelel> ^
^ nnd ^t.lell,«»«tur, alle Gattungen lind Schatliernngen uuil >V<»Il«, alle Ärlen voü V
^ l!>e1ml'»vnll- nnd 1l«l,unl>v<»Il!f!lrn<ill, 8tlelimulerll».ll; in Seide, (ihenillen, Gold 2 ,
> nnd Perlen, /n i i 'u nnd ^el«I<'» in Spulen nnd Strähnen. Mike!» nnd ktrlc'k» ^
> f»luim>volle, Mi>?l„rr<ll«« und I'oillUlrec, >Ul>., Nliliel-, Ktl-Iell- nnd >'ot/» ̂ r
r ililüvln feinsler Qualität ans Tlahl, Vein nnd Holz, l> l̂>ul'>v<ill,v,ll'«,>, !»»<'l,nllre' </,
> Iliiuüer, inl.lrpeile», l̂l< (lei-, Itllrsteu, ^l lx eie,!, Xliiilme, / n lr»('».«<!l>^ V
> in nllen Starten nnd Breiten, Heiligenbilder nnd Han̂ segen. l'zuleln» für ̂ ep» >s
? I»lel,e, Serviette» nnd I)e<!lien an>? deinen, Panaina und Valiinniolle, Leäei'-u»d ^
^ ('ilrtollilssenltle, ^ellll ldlnuterilrle, ^<^ell»i</.te uuÄ «̂<1iec ll«elt„ Hol/- <^
l̂» ^vuruli mlt oäer oliu« l-jtlellervl - l)ochachtlin<isvoll ^ f

<5 (2M!)W-23 HliTI'iS V^^Ntl i . <t
^ W V " Monticrungen n»d ciiisiliärlige Aufträge werden prompt besorgt. <!?

^r/^C^ ,,^Wk.; s0$j^. Miiji nnfif

K*y £**}!* V&ä B aufgedruckt- istl

Seit HO Jahren stets mit dein besten Erfolgo angowandt gegen jedo JJr_
MagenKrankheiten und TenlaniingsHtfJrnngeii (wie Appetitlosigkeit, VeT*'
pfung oLc.) gogen BlutcoiufeNÜoneii und Jliiinorrholdnlleiden. ifosonders I o r '
eonen zu ompfelilen, die oine sitzondo Lebonsweiso führen.

Fnlwiiieute worden troiM«litlioli voribijyt.
Preis einer versiegelten Orujinaljiaselve 1 ß. ö, ^ v ^

Franzbranntwein und Salz.
Der zuverlässigsto Solbstarzt zur Hilfo der leidenden Monschhoit bei idlcjj

innoron und äusseren Entzündungen, gogon die moisten Krankheiten, Verwund'1"*] g.
aller Art, Ko])f-, Ohren- und Zahnschmerz, alto ScJiäden und offono Wunden, K1'0"
schädon, Brand, entzündete Augen, Lähmungen und Vorlctzungon jeder Art otc. °

In Flaschen sammt GebratichsawwelsuiHf SO kr. « J ^ ,

~ ~ ^ J | Ö | J L I ~ ~ Leberthran
^^0SmHUm9^ Mich. Krolm & Comp-

^ ^ ^ ^ ^ ^ S in Bergen (Norwegen).
Diosor Thran ist der einzige, der untor allen im Handel vorkommendon o

ton zu ärztlichen Zwecken geoignot ist.
Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung^ ^

I-X aupt-Vorsandt
boi - . .

A. Moll, Apotheker, k. k, Hoflieferant, Wie»'
Tucli lanbcn. . Matori^

Bopöts in allon renommiorten Apothekon der Monarchie oder in j * ' . rr(js-
warenhandlungon. In Orten ohne Depots erhalten auch Privatporsonon
.serer Ahnahmo ontsj>n!chondnn Rabatt. . „*g Z11

Das |». t. I'uwlikiiin wird gebeten, ausdruVkllflh Molls r r l i p « ^ u„d
veriangen und nur solche :iuzuncInnen, welche mit meiner Scliut/«"1

UnterHchrisl versehen sind. ,„:
I D e p 6 t s : Laibach: 0. Piccoli, Apoth.; JOH. Svoboda. Apoth. .^nZr tni.

Carlatti. Cilli: JtauinbachVho Apotlioke. J. A. KupferHchriud. iHirzi A. | | l b l l r^ :

Apoth.; C. Ziinotti, Apoth ; A. Knjipmihofcr. A. v. (jironüoh , Apoth. *Ti .])Otl»°*
Karl Sehaunig. Apotlmkor. Klagcnsurt: Cloiucntseliitseh; P. Hirnbacnor, fc^lOkor.
k«r; J. NiiBsbaiimer. Apotheker; 1'ntnr Alwlin. Pontasel: P. Ornana, jf tj,okcr?
Kadinuniisdors: A. liohlok, Apothoker. Rudolsswertli: J. Bergmann, AI ft Soi„i,
I). Puzzoli, A])othekor. Stein: JOH. Mornik, Apothoknr. Spital: iM>nu ^ , .
Apotheker. Strassbnrg: J. N. Gurton. Triebach: 0. Luegors Witwo. ^*~>
C. Kuinpfa Erben, Apothokcr. Wippach: Alb. Musina, Apothokor. ^ ^ ^ 0


